
I. Schulnachrickten.

Reifeprüfung zu Ostern 1002. Die schriftliche Reifeprüfung wurde vom 14. bis 20. Februar
abgehalten. An ihr beteiligten sich mit Genehmigung des Königl. Ministeriums dos Kultus und öffentlichen
Unterrichts sämtliche 62 Schüler der I. Klasse. Die drei Abteilungen Ia, Ib und Ic fertigten die Arbeiten
in allen Fächern getrennt unter Aufsicht des Lehrers, der im Laufe des Jahres den Unterricht erteilt hatte.
Die Aufgaben in Ia waren:

Im Deutschen: Die Kräfte der Natur, eine Ergänzung der Menschenkraft.
Im Französischen: Die militärische Lage Preußens im Jahre 1806 (eine Übersetzung aus dem

Deutschen).
Im Englischen: Kriege der beiden Rosen (eine Übersetzung aus dem Deutschen).
In der Mathematik: 1. Ein Dreieck herzustellen aus zwei Seiten und dem Verhältnisse der ersten

von ihnen zu dem anliegenden der beiden Abschnitte, in welche die dritte Seite von der Halbierenden des
ihr gegenüberliegenden Winkels geteilt wird. 2. Im gleichseitigen Dreieck ABC, dessen Seiten 2 a cm
lang sind, ist über AB als Durchmesser der Halbkreis geschlagen, der AC in D, BC in F und die Höhe
CM des Dreiecks ABC in Gr schneidet, während die Verbindungslinie der Punkte D und F von der Höhe
CM in H geschnitten wird. Untersuche Lage und Länge der Strecken DF, CM, MH und GH, und
berechne das Volumen aller Rotationskörper, deren Achsensclmitte innerhalb des Halbkreises liegen, wenn
CM als Drehungsachse betrachtet wird. Zahlenbeispiel für den kleinsten der berechneten Körper: a= 50,15.
3. Ein Kapital, das in 5 Jahren bei einfacher Verzinsung auf 3000 Jl anwächst, würde den gleichen
Betrag bereits in 3 Jahren erreichen, wenn der Zinsfuß um 8/8 % höher wäre. Wie groß ist das Kapital
und der Zinsfuß? 4. I. (x + 1) 2 + (y + 2) 2 = 72. II. 3x — 7. — H-

Im kaufmännischen Rechnen: 1. Kalkulation über eine Partie Sandelholz, gekauft in Chickmaglur
und verschifft von Mangalore über Liverpool und Hamburg nach Leipzig. 100 Bündel Sandelholz =
200 Cwt. ä 500 Rs per ton (= 20 Cwt.). Spesen in Chickmaglur iy 2 Iis per ton; Transport nach
Mangalore 26 Rs per Cwt.; Spesen daselbst 2 x/ 2 Rs (Umladung) per ton; Verpacken in Säcke 3/4 Rs
per Cwt.: Wiegen, Verschiffen 50 Rs; Feuerversicherung 1 % 0 auf 5800 Rs; Zollspesen Rs 9.75 —
Brokerage s/s % (von 5517 Rs) — Zinsen 5°/0 auf 3 Mon. — Kommission und Delcredere S 1/^ % von
5000 Rs. — Umgerechnet in engl. Geld ä 1 sh 3 1/2 d per Rupee — Fracht bis Liverpool jß 27. 3. 6;
Seeversicherung bis Liverpool 3/s% au ^ 400 Fracht von Iiiverpool nach Leipzig '£ 21. 3. 4; Versicherung
bis Leipzig 3/s% von ^40 £ — Reduziert in deutsches Geld ä 20,45 Jl per 1 ^ — Wie hoch berechnen sich
100 kg franko Leipzig? 50,8 kg = 1 Cwt. 2. Leipzig li^t von Wien 3800 Jl per 16. November zu
fordern und zieht am 22. Oktober die Forderung ein durch eine Tratte per 1. Dezember zum Kurse
84,00 k. S. (8 Tage) mit 5 % Diskont. Auf wieviel Kronen lautet die Tratte? 3. N läßt am
24. Februar 1902 in Berlin 10 Stück Aktien der Berl. Disk.-Ges. verkaufen (1 Stück = 1200 Jl)
zum Kurse 189,50. Zinsen 4% se 't 1./1.; Prov. 78%; Ctg. 1/2°/oo und iy s Stempel. Der Reinertrag
soll angelegt werden in 3 1/ 2 °/0 deutscher Reichsanleihe. Wie lautot die Nota, wenn Berlin 22400 Jl
d. R. kauft und für den Einkauf l°/ 00 Ctg. in l 1/, Stempel berechnet? Kurs 101,80; Zinsen 3 x/ 2 °/ 0 ;
Termin 1./4. und 1./10.

In der Physik: 1. Ein Zug, der mit einer Geschwindigkeit von 18 ni fährt, wird wegen eines in
Sicht gekommenen Hindernisses unter gleichzeitigem Abstellen des Dampfes gebremst, sodaß er auf horizontaler
Bahn nach 24 Sekunden zur Ruhe kommt, a) Wieviel m ist er zuletzt yom Hindernisse entfernt, wenn
die anfängliche Entfernung 360 m betrug? b) Welche Verzögerung hat der Zug durch das Bremsen
erlitten? c) Wie groß war die Wucht des Zuges, die durch die Bremsarbeit vernichtet wurde, wenn seine
Masse ein Gewicht von 280000 kg hat? 2. Beschreibe den Zustand der Luft in einer offenen Lippen-
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pfeife, die ihren Grundton gibt, und berechne die Schwingungszahl des letzteren, wenn die Pfeife 38,2 cm

lang ist und die Schallgeschwindigkeit in der Luft zu 332 m angenommen wird? 3. Beschreibe kurz die

Wirkungsweise der Objektivlinse eines Fernrohrs unter Beifügung einer Zeichnung, und berechne die Ent¬

fernung des Bildes vom Objektiv, wenn letzteres auf einen a) 3000 m, b) 300 m entfernten Gegenstand

gerichtet ist und seine Brennweite 12 cm beträgt. 4. Eine Batterie aus 4 Gruppen von je 3 parallel

geschalteten Bunsenelementen, von denen jedes eine EMK von 1,9 Yolt und einen inneren Widerstand von

0,24 Ohm hat, ist durch einen Leitungsdraht von 0,32 Ohm Widerstand geschlossen, a) Welche Stromstärke

liefert die Batterie? b) Wie groß ist ihre Klemmenspannung? c) Welche Wärmemenge entwickelt der

Strom in der äußeren Leitung in 10 Minuten? d) Wieviel g Wasser kann man mit dieser Wärmemenge
um 100° erwärmen?

Im Deutschen wurde in Ib als Thema zur Bearbeitung gegeben: Inwiefern zeigt sich der Mensch
auch als Herr des Meeres? In Ic lautete das Thema: Durch welche Mittel übt der Mensch die Herrschaft

über die Tiere aus?

Bei den Prüfungen in Mathematik, Physik und kaufmännischem Rechnen erhielten je zwei und zwei

nebeneinander sitzende Schüler etwas veränderte Aufgaben, um so den gegenseitigen Verkehr von vornherein
auszuschließen.

In der am 6. März abgehaltenen Konferenz der Prüfungskommission mußte leider festgestellt werden,

daß ein Schüler aus Ia die Prüfung wegen unzureichender Arbeiten in den meisten Fächern nicht bestanden

hatte. Unter Zustimmung des Königlichen Kommissars, Herrn Rektor Professor Dr. Böttcher, wurde er

von der mündlichen Prüfung zurückgewiesen.

Die mündliche Prüfung wurde am 10., 11. und 12. März in der Weise abgehalten, daß jede der

3 Klassen an zwei aufeinanderfolgenden Tagen je einen Vormittag und einen Nachmittag geprüft wurde.

Den Vorsitz führte Herr Rektor Professor Dr. Böttcher. In der 1. Abteilung bestanden alle 19 Schüler,

ebenso in der 2. Abteilung alle 22, in der 3. Abteilung bestanden von 20 Schülern 19. Das Reifezeugnis

und das damit verbundene Zeugnis der wissenschaftlichen Befähigung für den einjährig-freiwilligen Militär¬
dienst konnte demnach 60 Schülern erteilt werden. In den Sitten erhielten die Zensur I 36, Ib 13,

IIa 7, II 4, in den Leistungen I 1, Ib 3, IIa 5, II 10, IIb 16, lila 19, III 6.

Die Namen der Geprüften sind:

Abraham, Johannes, aus Gera, geb. 1884, wird Kaufmann;

Alius, Paul, aus Paris, geb. 1885, wird Kaufmann;

Beer, Otto, aus Leipzig, geb. 1886, wird Kaufmann;

Berger, Edmund, aus Leipzig, geb. 1884, wird Kaufmann;

Boragk, Erich, aus Leipzig, geb. 1885, tritt in den Gerichtsdienst;

Böttiger, Bichard, aus Leipzig, geb. 1884, wird Kaufmann;

Dähnert, Alexander, aus Miltitz bei Leipzig, geb. 1884, wird Ingenieur;

Diederich, Hans, aus Leipzig, geb. 1884, wird Postbeamter;

Döhlert, Johannes, aus Leipzig, geb. 1885, wird Buchhändler;

Erdmann, Paul, aus Leipzig, geb. 1884, widmet sich dem Maschinenbau;

Gerson, David, aus Lodz, geb. 1885, wird Kaufmann;

Graul, Karl, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;

Grunert, Louis, aus Leipzig, geb. 1885, wird Lehrer;

Baase, Georg, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;

Haase, Hermann, aus Erfurt, geb. 1883, wird Buchhändler;

Hadlich, Karl, aus Leipzig, geb. 1886, geht zum Baufach über;

Hartleb, Erich, aus Leipzig, geb. 1885, wird Militärbeamter;

Hempel, Ernst, aus Leipzig, geb. 1885, wird Bankbeamter;

Rentselnel, Georg, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;

Eöfler, Paul, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;

Hoffmann, Friedrich, aus Lützen, geb. 1886, wird Techniker;

Hofmann, Erich, aus Lengenfeld i. V., geb. 1886, wird Kaufmann;

Illing, Karl, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;

Jacob, Georg, aus Hadmersleben, geb. 1885, wird Techniker;
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Kaiser, Arthur, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Kallenbach, Hans, aus Leipzig, geb. 1886, wird Beamter;
Kürschner, Fritz, aus Leipzig, geb. 1886, wird Kaufmann;
Ketscher, Paul, aus Leipzig, geb. 1885, wird Steuerbeamter;
Kirchner, Arno, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Knappe, Otto, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Kolditx, Walter, aus Leipzig, geb. 1885, gellt zum Baufach über;
Krüger, Alfred, aus Liegnitz, geb. 1884, wird Kaufmann;
Lehmann, Hans, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Lenck, Karl, aus Lengenfeld i. V., geb. 1883, wird Kaufmann;
Mwhel, Karl, aus Leipzig, geb. 1885, wird Ingenieur;
Nothdurft, Karl, aus Leipzig, geb. 1886, wird Kaufmann;
Oclcel, Walter, aus Buckau, geb. 1885, wird Versicherungsbeamter;
Peter, Fritz, aus Leipzig, geb. 1886, wird Kaufmann;
Pottasch, Ludwig, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Beyher, Otto, aus Leipzig, geb. 1886, wird Postbeamter;
Eissel, Arno, aus Leipzig, geb. 1884, widmet sich dem Weinbau;
Rothenberg, Johannes, aus Leipzig, geb. 1884, wird Bauchwarenhändler;
Sachse, Paul, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Sachße, Max, aus Harras bei Heldrungen, geb. 1883, wird Kaufmann;
Sack, Walter, aus Lützen, geb. 1884, widmet sich dem Militärdienste;
Scheret, Eduard, aus Niederoderwitz, geb. 1884, wird Eisenbahnbeamter;
Schöne, Fritz, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Schmidt, Otto, aus Leipzig, geb. 1886, wird Kaufmann;
Schmidt, Willy, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Schulz, Walter, aus Leipzig, geb. 1885, wird Versicherungsbeamter;
Stephan, Franz, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Stern, Julius, aus Gotha, geb. 1885, wird Kaufmann;
Stichel, Alfred, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Wagner, Karl, aus Dösen, geb. 1884, wird Postbeamter;
Weidenhammer, gen. Steinert, Walter, aus Sehmsdorf i. S.-A., geb. 1885, wird Kaufmann;
Weidmann, Otto, aus Kastel bei Mainz, geb. 1884, wird Kaufmann;
Weißflog, Gustav, aus Leipzig, geb. 1885, wird Kaufmann;
Wüstenrath, Heinrich, aus Freiburg i. Baden, geb. 1883, wird Ingenieur;
Wurzel, Johannes, aus Leipzig, geb. 1886, wird Bergbeamter;
Zilliger, Walter, aus Leipzig, geb. 1884, wird Postbeamter.

Am 21. März, früh 10 Uhr, war die feierliche Entlassung der Abiturienten. In seiner Rede be¬
handelte der Direktor das Wort Goethes: Aber wer fest auf dem Sinne beharrt, der bildet die Welt sich.
Zum Schlüsse verabschiedete er mit herzlichen Dankesworten Herrn Oberlehrer Dr. Gaßmeyer, der mit dem
Ende des Schuljahres aus dem Lehrerkollegium ausschied, um einem an ihn ergangenen Ruf an das hiesige
König Albert-Gymnasium Folge zu leisten. Der Abiturient Walter Schulz aus Ib sprach im Namen der
Abgehenden ein Abschieds wort, der Schüler Albert Thiele aus IIc antwortete im Namen der zurück¬
bleibenden Schüler.

Noch sei hier einer Feierlichkeit gedacht, die dem früheren Direktor der I. Realschule, Herrn
Professor Dr. Pfalz, galt. Am 16. Februar, früh 11 Uhr, versammelten sich eine Anzahl ehemaliger
Schüler in der Aula, um im Beisein von Mitgliedern des Lehrerkollegiums und der oberen Klassen ein der
Schule gestiftetes, in Öl gemaltes Bildnis des früheren Direktors zu überreichen. Nach einer im Auftrage
der ehemaligen Schüler der I. Realschule von Herrn Köhler gehaltenen Ansprache, in der Herrn Professor
Dr. Pfalz ehrende Worte der Anerkennung für seine Tätigkeit an der Schule ausgesprochen wurden, über¬
nahm der Direktor das Bild, das in der Aula seinen Platz finden soll, mit herzlichen Dankesworten. In
gleicher Weise dankte Herr Professor Dr. Pfalz für die ihm erwiesene Ehre und die dankbare Gesinnung,
die ihm die ehemaligen Schüler bewahrt hätten.
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Das neue Schuljahr
begann Donnerstag den 3. April mit der zweiten Aufnahmeprüfung. Nachmittags 3 Uhr wurden 147

neueintretende Schüler feierlich aufgenommen, 1 in Klasse I, 2 in Klasse III, 4 in Klasse IY, 11 in

Klasse Y und 129 in Klasse VI. Gleichzeitig wurden auch alle übrigen Schüler ihren neuen Klassen zu¬

geführt. Der Unterricht begann am folgenden Tage, Freitag, den 4. April.

Lehrerkollegium. Außer Herrn Oberlehrer Dr. Gaßmeyer, dessen Abgang bereits im vorjährigen

Programm erwähnt worden ist, schied zu Ostern 1902 aus dem Lehrerkollegium aus Herr Hiemann, Lehrer

an der 4. Bezirksschule, der seit Ostern 1892 eine Anzahl Zeichenstunden und in den letzten Jahren, nach

Anstellung eines zweiten Zeichenlehrers, in einer Klasse Gesangunterricht erteilt hatte. Für die treuen

Dienste, die er der Schule erwiesen hat, sei ihm an dieser Stelle der herzlichste Dank ausgesprochen.

Da die Schülerzahl in den vierten Klassen in diesem Jahre größer als im Voijahre war, mußte zu
den vorhandenen vier Parallelklassen noch eine fünfte errichtet werden. Einer neuen Lehrkraft bedurfte es

für diese Klasse nicht, da Klasse Ye eingezogen werden konnte. Auch für die sechsten Klassen machte

sich eine weitere Teilung notwendig, da den vorhandenen drei Parallelklassen infolge der stärkeren

Aufnahme Überfüllung drohte. Daher wurde für Klasse YI noch eine vierte Abteilung, die bereits von

Ostern 1899 bis Ostern 1901 bestanden hatte, errichtet. Die neugebildete Klasse Yld wurde Herrn

Ernst Albert Heinke übertragen, der in früheren Jahren erkrankte Lehrer wiederholt vertreten hatte und

nun zu Ostern als nichtständiger wissenschaftlicher Lehrer in das Kollegium eintrat.

Emst Albert Heinlee, geboren am 31. August 1871 in Meerane, besuchte von 1886 bis 1892 das

Fürstlich Scliönburgsche Seminar zu Waldenburg. Hierauf war er vier Jahre in Glauchau und dann drei

Jahre in Leipzig als Lehrer tätig. Ostern 1899 legte er sein Amt nieder, um sich dem Studium zu

widmen, dem er neben seiner beruflichen Tätigkeit schon das Jahr vorher obgelegen hatte. Er hörte

Vorlesungen über Deutsch, Geographie, Geschichte, Pädagogik und Philosophie. Im November J901 legte

er die Staatsprüfung vor der Pädagogischen Prüfungskommission ab. Ostern 1902 trat er als nichtständiger

wissenschaftlicher Lehrer in das Kollegium der Anstalt ein.

Für den neusprachlichen Unterricht wurde vom Rate unserer Stadt an Stelle des Herrn Oberlehrer

Dr. Gaßmeyer Herr Dr. phil. Karl Richard Rödel, Oberlehrer an der Realschule in Großenhain, gewählt

und nach seiner Bestätigung durch das Kultusministerium am 6. Mai durch Herrn Bürgermeister Dr. Dittrich

in Gegenwart des Direktors verpflichtet.

Karl Richard Rödel, geboren den 27. April 1862 zu Chemnitz, basuchte das Realgymnasium seiner

Vaterstadt, das er 1882 mit dem Zeugnis der Reife verließ, um auf der Universität Leipzig sich dem

Studium der neueren Sprachen zu widmen. Nachdem er Ostern 1888 sein Staatsexamen abgelegt hatte,

wurde er zur Erstehung seines Probejahres der Realschule zu Stollberg zugewiesen, erlangte 1892 die

philosophische Doktorwürde der Universität Leipzig auf Grund seiner Dissertation über Johann Jakob

Wilhelm Heinse, war eine Zeitlang an der Privatschule des Direktor Böhme in Dresden, sowie mehrere

Jahre an der höheren Handelslehranstalt der Dresdner Kaufmannschaft tätig, um Ostern 1897 einem Rufe

an die Realschule in Großenhain Folge zu leisten, welche Stellung er Ostern 1902 mit seiner gegen¬

wärtigen vertauschte.

Beide Herren traten mit Beginn des neuen Schuljahres ihr Amt an. Sic wurden nach der Montags¬

andacht am 7. April vom Direktor auf das herzlichste begrüßt und ihnen für ihr Wirken an der Anstalt

herzliche Segenswünsche ausgesprochen.

Im Anschluß hieran gedachte der Direktor eines freudigen Ereignisses, das einen verdienten Lehrer

der Schule betraf. In wenigen Tagen waren 25 Jahre erfüllt, daß Herr Oberlehrer Richter sein Amt an

der I. Realschule angetreten hatte. Im Namen der Schule dankte der Direktor dem Jubilar für seine

erfolgreiche Tätigkeit und überreichte ihm ein Glückwunschschreiben, in welchem der Rat der Stadt ihm

seine Anerkennung und seinen Dank für die der Schule geleisteten treuen Dienste aussprach. Möge es

ihm beschieden sein, noch recht lange in ungeschwächter Gesundheit und Kraft, in Frische des Geistes

und Körpers seines Amtes zu walten!

Auch in diesem Jahre machte sich wiederholt eine Vertretung erkrankter oder beurlaubter Lehrer

nötig. Vom 31. Mai bis zum Beginn der Sommerferien erhielt Herr Oberlehrer Dr. Roitzsch zu einer

Studienreise nach Frankreich Urlaub und zugleich einen Teil des Stipendiums, das der Rat der Stadt zur
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weiteren Ausbildung der Lehrer der neueren Sprachen im Auslande bestimmt hat. In seinem Unterrichte
wurde er in dieser Zeit durch Herrn Ccind. phil. Linnemann vertreten. Wegen hochgradiger Nervosität
mußte Herr Professor Dr. Simroth von Pfingsten zunächst bis zu den Sommerferien, und da sein Gesund¬
heitszustand his dahin noch nicht wiederhergestellt war, bis Ende Oktober beurlaubt werden. Erst am
1. November konnte er seinen Unterricht wieder übernehmen. Herr Oberlehrer Dr. Voigt trat bereitwillig
für ihn in den ersten und zweiten Klassen ein. Für den übrigen Unterricht des Herrn Prof. Dr. Simroth
sowie für einen Teil des Unterrichts, den Herr Dr. Voigt während der Zeit der Stellvertretung aufgegeben
hatte, trat als Vikar Herr Dr. phil. Iiiig ein. Hierdurch wurde die so plötzlich im Unterrichte entstandene
Lücke nicht gar zu empfindlich. Herrn Dr. Iiiig sei für die Sorgfalt und Treue, mit der er in der langen
Zeit seines Amtes als Vikar gewaltet, der herzlichste Dank ausgesprochen. Vom 11. Juli bis zu den
Sommerferien war Herr Oberlehrer Erbes beurlaubt, um im Auftrage des Rates von den Ergebnissen des
Turnunterrichts in den Schulen der Stadt Mannheim Kenntnis zu nehmen. Zu Beginn des Winterhalb¬
jahres erkrankte für einige Wochen Herr Dr. phil. Plügge und wurde in bereitwilliger Weise durch Mitglieder
des Kollegiums vertreten. Infolge eines unglücklichen Falles, durch den er sich einen Kniescheibenbruch
zugezogen, mußte der Gesanglehrer, Herr Salzmann, vom 2. Dezember bis zum 13. Februar der Schule
fern bleiben. Da es nicht ratsam erschien, den Gesangunterricht für längere Zeit ausfallen zu lassen,
wurde als Vertreter Herr Lehrer Kupfer gewonnen, der einen Teil des Gesanguntcrrichtes übernahm, und
dem auch an dieser Stelle der herzlichste Dank für seine Bereitwilligkeit ausgesprochen sei. In allen
übrigen Fällen trat das Kollegium für die erkrankten Herren ein, sodaß der Unterricht lückenlos seinen
Fortgang nehmen konnte.

Ende Februar schied von uns Herr Oberlehrer Haustein, um das Amt eines Pfarrers in Jöhstadt
zu übernehmen. Fast zehn Jahre hat er dem Lehrerkollegium angehört; die Schule verlor in ihm einen
treuen und gewandten Lehrer, und ihr Dank begleitete ihn bei seinem Weggange. Möge sein Wirken
auch in dem neuen Amte ein gesegnetes sein! In der Montagsandacht am 2. März nahm der Direktor
Gelegenheit, ihn feierlich zu verabschieden und ihm den Dank der Schule für sein erfolgreiches Wirken
auszusprechen.

Schulfeierlichkeiten und schulfreie Tage. Am 23. April war es uns zum letzten Male
vergönnt, zur Feier des Geburtstages Sr. Majestät dos Königs Albert einen Festaktus abzuhalten, den auch
Herr Bürgermeister Dr. Dittrich durch seine Gegenwart auszeichnete. Nach dem einleitenden Chorgesango
„Zu Königs Geburtstag" von M.Hauptmann hielt Herr Oberlehrer Haustein die Festrede über das Thema:
„Der Anteil Sachsens an dem Ausbau des Deutschen Reiches". Nach einem weiteren Chorgcsange:
Epigranimation von Seikilos trugen die Schüler Böttger und Tliime (III d), Bödl (III b), Klingner (III c)
und Franz (lila) vaterländische Gedichte vor. Der allgemeine Gesang des Liedes „Den König segne Gott"
beendete die Feier.

Am 23. Juni, dem Tage der Beisetzung Sr. Majestät des Königs Albert, gedachte der Direktor dos
Dahingeschiedenen in der Morgenandacht unter Anlehnung an das Schriftwort: Fromm und wahrhaftig sein
behütet den König und sein Thron bestehet durch Frömmigkeit. Sonnabend, den 28. Juni, vorm. 10 Uhr,
wurde nach Anordnung des Eates ein Traueraktus abgehalten, in welchem der Direktor ein Lebens¬
und Charakterbild des hochseligen Königs Albert gab. Ernste, dem Tage entsprechende Gesänge leiteten
die Feier ein und beendeten sie. Der Firma Lorck, die zur Dekoration der Aula die treffliche Seffnersche
Büste des Königs Albert uns zur Verfügung stellte, sei an dieser Stelle der herzlichste Dank dafür aus¬
gesprochen.

Der Nachmittagsunterricht wurde wegen großer Hitze am 2., 3. und 30. Juni, sowie am 1. Juli
ausgesetzt.

Der 70. Geburtstag Sr. Majestät des Königs Georg wurde bei Wiederbeginn des Unterrichts
nach den Sommerferien am 25. August gefeiert. Im Anschluß an die Morgenandacht hielt der Direktor
eine Ansprache über Lebensgang, Charakter und Verdienste Sr. Majestät des Königs.

Das Sedanfest wurde in hergebrachter Weise durch einen Schulaktus gefeiert, bei welchem Herr
Oberlehrer Dr. Seyfert die Festrede hielt über das geschichtliche Werden des deutschen Bauernstandes
und der deutschen Feldwirtschaft. An einen vom Schülerchor vorgetragenen Gesang schloß sich die
Prämienverteilung durch den Direktor. Die vom Rate der Stadt überwiesenen Bücherprämien, von
denen auf jede erste, zweite und dritte Klasse je 2 im ungefähren Werte von 6 Mark kamen, erhielten
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die Schüler Jena und Busch aus Ia, Lange und Eckardt aus Ib, Senf und Thiele aus Ic, Wollweber
und Trefz aus IIa, Böhme und Brade aus IIb, Lautenbach und Stegmann aus IIc, Franz und Sievers
aus lila, Pottasch und Below aus IIIb, Klingner und Kohl aus IIIc und Wöhe und Tlieile aus IIId.
Zur Verteilung kamen in Klasse I: Goethes Werke 2 mal, Shakespeares Werke, Lin gen -Meyer.
Illustrationen zu Schillers Lied von der Glocke, Kreuzer, Bismarck, und Mareks, Kaiser Wilhelm I. je
lmal; in Klasse II: Engelmann, Nibelungenlied, und David Müller, Geschichte des deutschen Volkes
je 2mal, Schillers Werke und Scheffels Ekkehard je lmal; in Klasse III: Uhlands Werke und
Werner, Deutschlands Ehre im Weltenmeere je 2mal, Th. Körners Werke, Lindner, Krieg von 1870/71,
Landsberg, Streifzüge durch Wald und Flur, und Tschudi, Tierleben der Alpenwelt je lmal. Zum
Schlüsse wurde „Die Wacht am Rhein" gemeinsam gesungen.

Am 4. November fiel der Unterricht aus Anlaß des Einzugs Sr. Majestät des Königs Georg
in unsere Stadt aus. Die Klassen I—III beteiligten sich mit ihren Herren Lehrern an der Spalierbildung.

Am 26. Januar fand ein trefflich gelungenes Konzert dos Schulchores im Saale von Bonorand statt,
dem eine große Anzahl Angehöriger unsrer Schüler, ehemalige Schüler und sonstige Freunde der Schule
beiwohnten.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers wurde am 27. Januar, vormittags 10 Uhr, durch einen
Schulaktus gefeiert, bei dem uns Herr Stadtrat Dr. Wagler mit seiner Gegenwart beehrte. Auf den
Chorgesang „Sang an Ägir" folgte die Festrede des Herrn Oberlehrer Dr. Rödel über die soziale Frage
und das deutsche Kaisertum. Kämpfe aus Ib hielt einen selbstgefertigten Vortrag über das Thema:
Etwas über Sang und Klang im Heere. Hierauf trugen die Schüler Dreßler, Franz und Böttger aus lila
patriotische Gedichte vor. Die Feier wurde beendet mit dem allgemeinen Gesänge der deutschen Reichshymne.

Am Schlüsse des Jahres 1902 gab Herr Bürgermeister Dr. Dittrich sein Amt als Vorsteher der
I. Realschule auf mit Rücksicht auf die Fülle von Arbeit, die ihm in seinem verantwortungsreichen Amte
obliegt. Wenn wir auch überzeugt sein mußten, daß für ihn eine Erleichterung der Arbeitslast zum
dringendsten Bedürfnis geworden war, so erfüllte uns doch sein Entschluß, das Vorsteheramt niederzulegen,
mit tiefstem Bedauern. Wir sagen ihm den herzlichsten Dank für das Wohlwollen, das er unserer Schule
in der Zeit seiner Tätigkeit als Deputierter des Rates allezeit erwiesen hat und bitten ihn, es uns auch
ferner zu erhalten.

Im neuen Jahre übernahm das Amt eines Vorstehers unserer Schule Herr Stadtrat Dr. Wagler.
Möge es ihm vergönnt sein, es recht lange zum Segen der Schule zu verwalten!

Scliülcrcoetus. Der Gesundheitszustand unserer Schüler war im ganzen gut, nur wenige Schüler
wurden durch längere Krankheiten vom Besuche der Schule ferngehalten; einige Schüler wurden vom
Scharlachfieber befallen, glücklicherweise wurde die Krankheit nicht epidemisch. Zwei Schüler verlor die
Anstalt durch den Tod, Walter Schurath aus IV e am 11. Oktober und Arthur Dittrich aus IV b am
12. November infolge eines Nierenleidens.

Wegen grober Vergehen wurden im laufenden Schuljahre 4 Schüler auf Beschluß der Konforenz
entlassen, darunter 3 wegen Aneignung fremden Eigentums; mehrere wurden mit Entlassung bedroht. Im
Interesse einer guten Disziplin wird die Schule auch fernerhin solche Schüler, die auf ihre Mitschüler
einen schlimmen Einfluß ausüben, von sich stoßen. An das Elternhaus aber richten wir die dringende
Bitte, ihre Söhne in den Jahren, die manchen recht verhängnisvoll werden, recht sorgsam zu überwachen
und die Schule hierdurch zu unterstützen.

Die öffentliche Impfung wurde am 4. September durch die Herren Hofrat Dr. Blaß und Sanitätsrat
Dr. Schellenberg vorgenommen, die Revision der Impflinge am 10. September.

Schwächeren Schülern wurde in der Zeit vom November bis zum Februar Gelegenheit gegeben, an
neusprachlichen Nachhilfekursen, deren Leitung Herr Schulamtskandidat IL Schulze übernommen hatte,
teilzunehmen.

Ärmeren Schülern wurden auch in diesem Jahre Unterstützungen zu teil. Die Zahl der zur Ver¬
fügung stehenden Freistellen betrug 35. Von diesen wurden zu Ostern nur 5 durch Abgang ihrer Inhaber
frei, die bei der Vergebung geteilt und als halbe Freistellen an 10 arme und würdige Schüler verliehen wurden.

Die Jugendspiele wurden Mittwochs und Sonnabends nachmittags auf dem Exerzierplatze bei Gohlis
unter Leitung des Herrn Oberturnlehrer Graupner betrieben und währten zwei Stunden, zur Unterstützung
des Leiters war zumeist Herr Turnlehrer Lorenz anwesend.
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Der Bericht des Herrn Graupner lautet:

Die Witterung des vergangenen Jahres war dem Spielen im Freien nicht besonders günstig, so

konnte im Juni des allzu reichlichen Regens wegen nur dreimal gespielt. werden, in der Augustwoche gar

nicht. Im Dezember hingegen stellte sich frühzeitig Frost ein, sodaß das Schlittschuhlaufen an die Stelle

des Spielens trat. Obwohl wir aus diesen Gründen nur 38 mal den Spielplatz benutzen konnten, so

wurde die Besuchszahl vom vorigen Jahre doch nahezu erreicht, denn es waren 8884 Schüler anwesend

(gegen 8973 im Vorjahre bei 43 Spieltagen) oder im Durchschnitt 233,80, welche Zahl die vorjährige um

25,13 für den Spieltag übersteigt und eine abermalige Steigerung bedeutet. Aus nachstehender Zusammen¬

stellung ist ersichtlich, in welcher Weise sich die Schüler der einzelnen Klassen an der für alle höheren

Schulen vorgesehenen Einrichtung beteiligt haben. Wenn dieses Ergebnis auch erfreulich ist, da es beweist,

daß Eltern und Erzieher immer mehr von dem Nutzen der Jugendspiele überzeugt werden, so darf doch

nicht verkannt werden, daß der günstig gelegene Platz zu diesem Erfolge wesentlich mit beigetragen hat.

Leider brachte schon das verflossene Jahr die mitten über den Platz geführte Straße bei starkem Besuch

mancherlei Störung des Spielbetriebes mit sich, durch die nun neuerdings in Angriff genommene Abtragung

des ganzen Platzes ist die mühevolle aber erfolgreiche Arbeit von 12 Jahren überhaupt in Frage gestellt,

wenn es nicht gelingt, einen ebenso vorteilhaften Spielplatz seitens der Stadtverwaltung zu erhalten.

Von den seit Ostern 1902 die Schule besuchenden 694 Schülern kommen bei der Besuchstabelle

nur 455 in Betracht, da 239 Schüler an den Spielen nicht teilnahmen, und zwar waren 19 ganz oder

teilweise vom Turnen dispensiert, 80 wohnten auswärts oder zu weit vom Exerzierplätze entfernt, 5 turnten

an denselben Tagen in den Kinderklassen der Abteilungen, 19 erhielten um dieselbe Zeit Religionsunterricht

und 127 keine Erlaubnis ihrer Eltern (gegen 141 im Voijahr). Die letztere Zahl ist demnach gegen die

vorjährige zwar um 14 Schüler zurückgegangen, aber doch immer noch hoch genug, es zeigt sich auch

■hier wieder derselbe Widerstand, wie s. Zt. bei Einführung des Turnunterrichts, ehe derselbe obligatorisch

wurde. Zu dieser Zahl (127) stellten die I. Klassen 23, die II. 20, die III. 17, die IV. 27, die V. 21

und die VI. 19 Schüler. Vorgenommen wurden in den Klassen VI—IV die verschiedensten Lauf- und

Ballspiele, Tauziehen, Hoch- und Weitspringen, sowie Wett- und Dauerlauf, während die Klassen I—III

Fuß-, Schleuder- und Faustball spielten. In diesem Jahre wurde zum ersten Male am 9. April, zum

letzten Male am 29. November gespielt, einmal auch im Januar. Der am besten besuchte Tag war der

30. April mit 322 Schülern, die geringste Teilnehmerzahl zeigte der 29. November, nämlich 126; 5 mal

waren über 300 Schüler anwesend, 22 mal über 200, 7 mal über 150 und 4 mal darunter. Herr Lorenz
war bei der Leitung an 35 Tagen behilflich. Erwähnt sei noch, daß seit Beginn des Spielbetriebes an

unsrer Schule im Jahre 1892 insgesamt 80097 Schüler an 560 Tagen den Spielplatz besuchten.

Besuchsübersicht.

Klasse . . I II III IV V VI Summa

anwesend .

a

132

b

141

e

211

a

275

b

337

c

385

a

463

b

390

c

471

d

366

a

445

b

343

c

301

d

350

e

466

a

424

b

602

c

569

d

228

a

624

b

535

c

459

d

367
\ 8884

Summa. . 484 (577) 997 (874) 1690 (1449) 1905 (2517) 1823 (1959) 1985 (1597) f (8973)

Bestand
Osternl902 20 20 21 29 30 30 30 29 30 30 30 30 29 29 31 36 38 38 30 34 35 35 30 694 (695)

Die Gesamtzahl der Besucher (8884) verteilt sich auf die einzelnen Monate wie folgt:

April Mai Juni 1.-18. Juli September Oktober November Januar Summa

1716 (764)

an 6 Tagen

1362(1764)

an 5 Tagen

723 (1861)

an 3 Tagen

619 (772)

an 4 Tagen

1367(1426)

an 7 Tagen

1495 (974)

an 6 Tagen

1417 (775)

an 6 Tagen

185 (372)

an 1 Tage

8884 (8973)

an 38 (43) Tagen

Die eingeklammerten Zahlen geben die entsprechenden vom Vorjahre an. Nach den großen Ferien

fanden Gesellschaftsspiele mit den Schülern des König Albert-Gymnasiums, der III. und IV. Realschule

und der Handelsschule statt. Bei der von den Turnvereinen Leipzigs am 31. August auf dem Sportplatze

bei Lindenau veranstalteten Sedanfeier beteiligten sich unsere Schüler an den allgemeinen Freiübungen,

dem Stafettenlaufen, Ballschleudern, Stabspringen, Ballwerfen und Kugelstoßen.
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Verordnungen:
Generalverordnung vom 3. Mai 1902, die Berichte der Prüfungskommissare betr.

General Verordnung vom 10. Mai 1902, eine dem Landtage vorliegende Petition des Sächsischen

Landesverbandes und anderer gemeinnützigen Vereine gegen den Mißbrauch geistiger Getränke betr.
Generalverordnung vom 21. Oktober 1902, die Einführung der neuen deutschen Rechtschreibung

von Ostern 1903 an betr.
Generalverordnung vom 27. Oktober 1902, den stenographischen Unterricht betr.
Verordnung vom 22. Dezember 1902, Wegfall der Verkürzung der Osterferien betr.
Generalverordnung vom 16. Februar 1903, die Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Königs betr.

Bericht über den Stipeiidieufonds der I. Realschule.

Eingegangen sind:

Mai: Für zwei Duplikate eines Reifezeugnisses Ji 2.—
„ Von Herrn Max Roch, früherem Schüler - . . . „ 5.—

29. „ Aus Dankbarkeit ,, 50.—
9. Juni: Für ein Duplikat eines Zeugnisses für den einj.-freiw. Militärdienst . . „ —.50

25. September: Für ein Duplikat eines Abgangszeugnisses „ —.50
12. November: Aus dem Nachlasse des Herrn Jose de Madairos Cogumbreiro durch

Herrn Prof. Dr. Simroth „ 35.—
13. „ Für Makulatur „ 2.68
19. Februar: Für ein Duplikat eines Zeugnisses für den einj.-freiw. Militärdienst . . „ —.50
23. „ Zum Amtsjubiläum dos Herrn Oberturnlehrer Graupner „ 10.—

In der Turnhalle gefunden „ —.27
Reingewinn vom Verkauf von Zeichenbogen „ 140.—

Summa Jk 246.45

Zu einer gemeinschaftlichen Ferienreise nach dem Erzgebirge erhielten aus der Jubiläumsstiftung
je 50 Mark die Schüler der I. Klasse: Willy Kellermann aus Ia, Kurt Herrinann aus Ib, Kurt Hunger
aus Ic. Je ein großes Stipendium erhielten Hans Naumann aus Ib, Walter Kühne aus Ia und
Hans Mehnert aus IIa. Die Sedanstiftung wurde verliehen an Otto Kalix aus Ib, Fritz Meder aus IIc,
Karl Brandt aus IIIb, Rudolf Karbaum aus IVd, Franz Böhme aus Vb und Walter Hermann aus Via.
Die "Weihnachtsgabe der Dr. Albrecht-Stiftung erhielt Robert Böhme aus IIb. Die Voigt'sche Stiftung
erhielten 5 Schüler, nämlich Kurt Hunger aus Ic, Otto Franz aus lila, Hans Doborow aus IVd,
Fritz Geißler aus Vb und Erich Uber aus Via.

Für alle uns zugegangenen Geschenke spreche ich im Namen der Schule den herzlichsten Dank aus.

Prof. Thomas.

2. Eealschulkommission.
Der Eat der Stadt Leipzig. Vorsteher der Schule: Herr Bürgermeister Dr. Bittrich bis Ende

Dezember 1902, von da an Herr Stadtrat Dr. Wagler.
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3. Das Kollegium.
Direktor: Prof. Thomas.

Wissenschaftliche Lehrer:

Oberlehrer: Prof. Löwe.
„ Prof. Dr. Zimmermann.
„ Freudenreich.
„ Lange.
„ Dr. Simroth, zugleich Professor an

der Universität.
„ Cand. rev. min. Moßdorf.
„ Richter.
„ Dr. Voigt.
„ Viertel.
„ Scheibner.
„ Francke.
„ Pietsch.
„ Dr. Roitzsch.
„ Dr. Richter.
„ Dr. Börner.
„ Kröber.
„ Dr. Becher.
„ Seidler.
„ Dr. Tetzner.
„ Erbes.

Oberlehrer: Predigtamtskandidat Ilofmann.
„ Dr. Frilzsch.
„ Predigtamtskandidat Haustein (bis

Ende Februar).
„ Dr. Seyfert.
„ Dr. Rödel.

Ständiger Lehrer: Dr. Rübner.
Nichtständige Lehrer: Dr. Plügge.

„ „ Weinhold.
„ „ Heinke.

Yikar: Cand. theol. Roth (vom 2. März ab).

Fachlehrer:

Oberlehrer: Koch, Zeichenlehrer.
Oberturnlehrer: Graupner.
Ständiger Schreiblehrer: Siegert.
Gesanglehrer: Salzmann, zugleich stand. Lehrer

an der Verein. Freischule.
Zeichenlehrer: Engelhardt.
Turnlehrer: Teubner, zugleich Turnlehrer an der

XXL Bezirksschule zu L.-Gohlis.
„ Lorenz, zugleich Turnlehrer an der

IV. Höheren Bürgerschule zu
L.-Gohlis.

4. Lekrbericht.
Klasse Ia. Klassenlehrer: Direktor.

„ Ib. „ Oberlehrer Lange.
„ Ic. „ „ Prof. Dr. Zimmermann.

Religion, 2 St. wöch.: Kirchengeschichte bis zum westfälischen Frieden. Lektüre des Briefes
an die Galater und des Römerbriefes. — Ia Moßdorf, Ib Hofmann, Ic Moßdorf.

Deutsche Sprache, 4 St. wöch.: Wiederholung der Laut- und Wortbildungslehre. Das Wichtigste
aus der Geschichte der Sprache. Abschluß der Metrik und Poetik durch Wiederholung und weitere
Übung an Gedichten aus dem Lesebuche. Lektüre: Gelesen und erklärt wurden Schillers „Spaziergang"
(zum größten Teile auch auswendig gelernt), Goethes „Hermann und Dorothea", „Götz von Berlichingen",
„Egmont" und „Iphigenie auf Tauris". In Ic wurden noch ausgewählte Stücke aus Goethes „Faust" gelesen
und besprochen und über das Körnersche Drama „Zriny", das als Privatlektüre aufgegeben war, Vorträge
gehalten. Literaturgeschichte: Von der Reformation bis zu Goethes Tode. Das Wichtigste aus der
neuesten Zeit. Stilübungen*): Abhandlungen nach vorher entwickelter, später selbständig entworfener

*) Aufsätze in Ib: Die griechischen Spiele und Turniere. Vorzüge und Nachteile der Gebirge für ihre
Bewohner. Hermann (eine Charakteristik). Welchen Gewinn kann eine Ferienreise bringen? (Prüfungsarbeit.)
Natur und Mensch (nach Schillers „Spaziergang"). Über den Krieg. Der Gang der Handlung in Goethes „Egmont".
Inwiefern befördert der Handel das Wohl der Menschheit?

Aufsätze in Ic: Wie kündigt sich der Frühling in der Stadt an? Der Zug der Vertriebenen in Goethes
„Hermann und Dorothea". Die Nordsee in ihrer geschichtlichen Bedeutung. Bruder Martin in Goethes „Götz"
und Dr. Martin Luther. Bitter, Geistliche und Bauern in Goethes „Götz" (Prüfungsarbeit). Riccaut und Teilheim
in „Minna von Barnhelm". Was zieht uns in Schillers Ballade „Die Kraniche des Ibykus" so an? Menschen und
Bücher. Arbeit und Erholung in ihrer wechselseitigen Wirkung nach Goethes Ballade „Der Schatzgräber". Wie zeigt
sich die Macht edler Weiblichkeit in Goethes „Iphigenie"?
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Disposition. Zum Studium guter Stilstücke wurde dadurch angeleitet, daß die Schüler aus einer Anzahl
von Lesestücken den Gedankengang auszogen. — Ia Direkten-, Ib Richter, Ic Prof. Dr. Zimmermann.

Französische Sprache, 5 St. wöch.: a) Grammatik, 2 St.: Ploetz-Kares, Grammatik und Übungs¬
buch, Ausgabe C, Lekt. 46—79 (Ende). Repetition der früheren Pensen. Aller vier Wochen zwei Tliemes
und ein Extemporale, b) Lektüre, 2 St.: Bechtel, Französische Chrestomathie, c) Literatur¬
geschichte, 1 St.: Biographien der wichtigsten Autoren des 17. und 18. Jahrhunderts. — Ia und Ib
Viertel, Ic Dr. Roitzsch.

Englische Sprache, 4 St. wöch.: a) Grammatik, 2 St.: Deutschbein, Lehrgang der englischen
Sprache, Ausgabe B, Lektion 47—58. Allmonatlich zwei Exercises und ein Extemporale, b) Lektüre:
2 St.: Einige Stücke aus Wershoven und Becker, Englisches Lesebuch; nach den Sommerferien
C. Massey, God save the Queen, herausgeg. von L. Fries. —- Sprechübungen im Anschluß an Gelesenes. —
Ia und Ib Scheibner, Ic Francke.

Geschichte, 2 St. wöch.: Vom Tod& Friedrichs des Großen bis zur Wiederaufrichtung des Deutschen
Reiches. Wiederholung der gesamten Geschichte. — Ia Direktor, Ib und Ic Prof. Dr. Zimmermann.

Geographie, 2 St. wöch.: Mathematische Geographie ergänzt und erweitert. Das Wichtigste aus
der allgemeinen Erdkunde. Die außereuropäischen Erdteile mit besonderer Berücksichtigung der deutschen
Kolonien. Wiederholung Europas, insbesondere des deutschen Reiches. — Ia Direktor, Ib und Ic
Prof. Dr. Zimmermann.

Mathematik, 4 St. wöch.: a) Geometrie, 2 St.: Stereometrie: Gerade und Ebenen im Räume.
Körperliche Ecken. Vielflächner, Cylinder, Kegel, Kugel; ebene Schnitte dieser Körper und Berechnung
ihres Inhaltes und ihrer Oberfläche. Stereometrische Konstruktions- und Berechnungsaufgaben. Planimetrie:
Lösung von Konstruktionsaufgaben durch algebraische und geometrische Analysis. b) Algebra, 2 St.:
Potenzen mit negativen und gebrochenen Exponenten. Logarithmen. Zinseszins- und Rentenrechnung.
Quadratische Gleichungen mit einer und mehreren Unbekannten, und Gleichungen höheren Grades, die sich
auf quadratische Gleichungen zurückführen lassen. Aller vier Wochen eine Arbeit ins Reinheft. — Ia
Dr. Richter, Ib Lange, Ic Kröber.

Rechnen, 2 St. wöch.: Wechselrechnung und Warenrechnung. Aller vierzehn Tage eine Reinschrift.
Ia, Ib und Ic Prof. Löwe.

Physik, 3 St. wöch.: Mechanik, Akustik und Optik. Wiederholung aus den übrigen Gebieten und
Lösung physikalischer Aufgaben. — Ia Dr. Richter, Ib und Ic Lange.

Chemie, 2 St. wöch.: Die anorganische Chemie, besonders die Metalle zu Ende geführt, im Winter
ein kurzer Abriß der organischen Chemie. — Ia und Ib Prof. Dr. Simroth, Ic Dr. Voigt.

Naturkunde, 1 St. wöch.: Oryktognosie beendet. Petrographie und eine Übersicht der Geologie, mit
besonderer Berücksichtigung der mitteldeutschen Verhältnisse. — Ia und Ib Prof. Dr. Simroth, Ic Dr. Voigt.

Freihandzeichnen, 2 St. wöch.: Schattierungen nach Gips. — Ia, Ib und Ic Koch.

Geometrisches Zeichnen (Darstellende Geometrie), 1 St. wöch.: Darstellung einfacher Körper und
ebener Schnitte derselben in Grundriß, Aufriß und Seitenriß, zum Teil auch in schräger Parallelprojektion.
Netzkonstruktionen. Drehungen aus besonderen Lagen in allgemeine. — Ia Dr. Richter, Ib Lange,
Ic Kröber.

Turnen, 2 St. wöch: Im Sommer Übungsfolgen mit Belastung durch die Hantel oder die Keule,
Stabübungen mit den beim Gewehrfechten vorkommenden Stellungen; im Winter das deutsche Stoßfechten.
Gerätübungen: Neben den Übungen der vorhergehenden Klasse in ihren schwierigeren Formen wurde
im Sommer Stabspringen in die Weite und Höhe vom Sturmbrette aus und Lanzenwerfen nach der Scheibe
geübt, im Winter kamen öfter Übungsgruppen an zusammengestellten Geräten, als Reck und Pferd, Reck
und Barren und dergl. zur Ausführung. In jeder Klasse wurden Spiele geübt, im Sommer besonders
Lauf-, im Winter Ballspiele und Wettkämpfe. — Ia und Ib Graupner, Ic Erbes.

Stenographie, 1 St. wöch. fakult.: Nach dem „Kurzen Leitfaden" von Dr. Albrecht, §§ 36—66.
Ia Dr. Becher, Ib Dr. Seyfert, Ic Siegert.
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Klasse IIa. Klassenlehrer: Oberlehrer Prof. Löwe.

„ „ IIb. „ „ Scheibner.

„ II c. „ „ Moßdorf.

Religion, 2 St. wöch.: Glaubenslehre: Lehre von Gott, dem Menschen und von der Ileilsgemein-
scliaft des Menschen mit Gott. Bibelkunde: Die Apostelgeschichte. Geschichte der christlichen Kirche
bis Konstantin dem Großen. — IIa Moßdorf, IIb Hofmann, IIc Moßdorf.

Deutsche Sprache, 4 St. wöch.: Grammatik und Lektüre: Wiederholung der Satz- und
Interpunktionslehre bei Besprechung der Aufsätze. Gelesen und erklärt wurde Schillers „Lied von der
Glocke"; außerdem wurden besprochen „Das eleusische Fest" und „Die Klage der Ceres". Im Winter¬
halbjahre wurde Schillers „Maria Stuart" gelesen und besprochen, während „Die Jungfrau von Orleans",
„Wallenstein" und Körners „Zriny" zur Privatlektüre dienten. Außerdem wurden Prosastücke aus dem
Lesebuche gelesen, erläutert und logisch zergliedert. Literaturgeschichte: Von den ältesten Zeiten
bis auf Opitz mit besonderer Berücksichtigung des Nibelungenliedes und Walthers von der Vogelweide.
Stil*): Vergleicliungen und leichtere Abhandlungen. — IIa Prof. Dr. Zimmermann, IIb Dr. Becher,
IIc Moßdorf.

Französische Sprache, 5 St. wöch.: a) Grammatik, 3 St.: Ploetz-Karos, Übungsbuch C,
§§ 22—45. Arbeiten in das Reinheft aller vierzehn Tage; Extemporalien aller vier Wochen, b) Lektüre,
2 St.: Ausgewählte Stücke aus Scheibner-Schauerhammer, Franz. Lesebuch und aus Bechtels
französischer Chrestomathie für die oberen Klassen. Sprechübungen. — IIa Dr. Roitzsch, IIb Scheibner,
IIc Dr. Rübner.

Englische Sprache, 4 St. wöch.: a) Grammatik: Deutschbein, Lehrgang der englischen Sprache,
Ausgabe B, Lektion 26—46. Allmonatlich zwei Exercises und ein Extemporale, b) Lektüre: Auswahl
aus Wershoven und Becker, Englisches Lesebuch. — Auswendiglernen, Sprechübungen. — IIa und IIb
Scheibner, IIc Francke.

Geschichte, 2 St. wöch.: Vom Zeitalter der Entdeckungen bis zum Tode Friedrichs des Großen.
Wiederholung der Geschichte des Mittelalters. -— IIa Prof. Dr. Zimmermann, IIb Pietsch, IIc Moßdorf.

Geographie, 2 St. wöch.: Die außerdeutschen Länder Europas in physischer und politischer Hinsicht.
Kartenzeichnen. — IIa Prof. Dr. Zimmermann, IIb Pietsch, IIc Richter.

Mathematik, 4 St. wöch.: a) Geometrie> 2 St.: Vergleichung und Messung des Inhaltes gerad¬
liniger Figuren. Proportionalität der geraden Linien. Ähnlichkeitslehre. Die regelmäßigen Vielecke. Kreis¬
berechnung. Geometrische Deutung algebraischer Ausdrücke. Die Grundgleichungen zur Konstruktion
derselben. Lösung von Aufgaben durch geometrische und algebraische Analysis. Berechnungsaufgaben,
b) Algebra, 2 St.: Verhältnisse und Proportionen. Reine und angewandte Gleichungen ersten Grades
mit einer und mehreren Unbekannten. Potenzen und Wurzeln. Aller vier Wochen eine Arbeit ins Rein¬
heft. — IIa Dr. Richter, IIb Lange, IIc Kr ober_

Rechnen, 2 St. wöch.: Zinseszinsrechnung. Amortisation. Diskont-, Termin- und Effektenrechnung.
Einleitung in die Wechselrechnung. Reduktion fremden Geldes. Aller vierzehn Tage eine Reinschrift. —
IIa und IIc Prof. Löwe, IIb F)-eudenreich.

Physik, 3 St. wöch.: Mechanik fester, flüssiger und luftförmiger Körper. Magnetismus. Elektrizität.
Wärmelehre. — IIa und IIc Prof. Löwe, IIb Lange.

*) Aufsätze in IIa: Meine Osterferien. Im Oberhofe. Der Wind, ein Gehilfe des Menschen. Siegfried,
das Vorbild eines deutschen Jünglings. Zriny, der Held von Sigeth (Prüfungsaufsatz). Was uns der Herbst nimmt
und was er uns gibt. Vom Kienspan bis zum elektrischen Licht. Das Eis im Haushalte des Menschen. Burgleigh
und Talbot (ein Vergleich). Was uns der Rhein erzählt.

Aufsätze in IIb: Warum läßt Schiller in seinem „Wilhelm Teil' 1 den Johann Parricida auftreten? Der
Mensch und die Pflanzenwelt. Wenn wir kein Feuer hätten. Gedankengang von Schillers „Lied von der Glocke"
(Prüfungsaufsatz). Das Wasser, ein Element, das die Gebilde der Menschenhand haßt. Die verschiedenen Parteien
in Wallensteins Lager. Wodurch unterscheidet sich die neue Rechtschreibung von unserer jetzigen Schulorthographie?
Kriemhilde und Gudrun.

Aufsätze in IIc: Pflug und Schwert. Gebirgsland und Flachland. Freuden und Leiden des Landmanns.
Wie sollen wir wohltun ? (Prüfungsaufsatz). Steter Tropfen höhlt den Stein. Woran erkennen wir unsere wahren
Freunde? Welche Hindernisse haben Forschungsreisende zu überwinden? Das Wasser im Dienste des Menschen.
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Chemie, 2 St. wöch.: Einleitung in die Chemie. Grundstoffe und die wichtigsten Verbindungen
der Metalloide, Alkalien und alkalischen Erden. — IIa und IIb Prof. Dr. Simroth, IIc Dr. Voigt.

Naturkunde, 1 St. wöch.: Mineralogie. Allgemeine und chemische Kennzeichen der Mineralien. Krystallo-
graphie. Oryktognosie, mit Ausnahme der Silicate. — IIa und IIb Prof. Dr. Simroth, IIc Dr. Voigt.

Freihandzeichnen, 2 St. wöch.: Schattierungen nach Gips. — IIa, IIb und IIc Koch.
Geometrisches Zeichnen (Darstellende Geometrie), 1 St. wöch.: Projektion von Punkten und Strecken

auf eine Gerade. Darstellung von Punkten, Strecken und ebenen Figuren in Grundriß, Aufriß und Seiten¬
riß, sowie in schräger Parallelprojektion. Änderung der Projektionen bei Verschiebungen und Drehungen.
Bestimmung der wahren Größe und der Spurpunkte von Geraden. Im Anschluß an die Projektion des
Kreises wurden einige Kegelschnittkonstruktionen behandelt. — IIa Dr. Richter, IIb Lange, IIc Kr ober.

Turnen, 2 St. wöch.: Ordnungsübungen: Übungen im Keihenkörper. Freiübungen: Stab- und
Hantelübungen mit Hinzuordnung der verschiedenen Auslagen und Ausfälle; Keulenübungen. Gerät¬
übungen: Besonders Längensprünge am Pferd mit Benutzung dos großen und kleinen Brettes, Dreh- und
Freisprünge am Bock, Übungsgruppen am Barren und Beck, Sturm- und Tiefweitspringen, sowie öfter
Übungen an den Schaukelringen und -recken im Schaukeln. Hangeln an den Tauen. — IIa und IIb
Graupner, IIc Teubner.

Stenographie, 1 St. wöch. fakult.: Nach dem „Kurzen Leitfaden" von Dr. Karl Albrecht, §§ 1 —35.
Zur Korrektur kamen außer den wöchentlichen schriftlichen Übungen Diktate. — IIa Dr. Seyfert, IIb
Dr. Becher, IIc Siegert.

Klasse III a. Klassenlehrer: Oberlehrer Richter.

„ Illb. „ „ Viertel.

„ III c. „ „ Kröber.

„ Illd. „ „ Dr. Richter.

Religion, 2 St. wöch.: Zusammenhängende Katechismuslehre. Bibelkunde des alten und neuen
Testamentes. — lila Moßdorf, Illb Hofmann, IIIc Haustein, Illd Hofmann.

Deutsche Sprache, 5 St. wöch.: Grammatik. Der zusammengezogene und zusammengesetzte Satz;
Satzkürzung; Periode. Laut- und Wortbildungslehre. Stil: Beschreibungen, Schilderungen, Vergleichungen.
Lektüre: Einige Romanzen von Goethe, Schiller und Uhland wurden gelesen, erklärt und gelernt; ebenso
gelangten Prosastücke und Schillers „Wilhelm Teil" zu eingehender Besprechung. Aller drei Wochen ein
Aufsatz, aller vier Wochen eine Disposition in Reinschrift. — Die wichtigsten Vers-, Reim- und Strophen-
formen. — lila ^Richter, Illb Pietsch, IIIc Dr. Börner, Illd Dr. Tetzner.

Französische Sprache, 5 St. wöch.: Ploetz-Kares, Übungsbuch, Ausgabe C, Lektion 1—25.
Die unregelmäßigen Verben, Geschlecht der Hauptwörter, Pluralbildung, Bildung des Feminin und Steigerung
des Adjektivs. Im Winter 1 St. Lektüre: Ausgewählte Prosastücke beschreibenden und geschichtlichen
Inhalts und einige Fabeln und Gedichte aus dem Lesebuch von Scheibner und Schauerhammer.
Sprechübungen im Anschluß an die Lektüre und auf Grund des im Übungsbuch gegebenen Stoffes.
Aller vier Wochen drei Themes und ein Extemporale. — lila Francke, Illb Viertel, IIIc und Illd Dr. Rödel.

Englische Sprache, 4 St. wöch.: Deutschbein, Lehrgang der englischen Sprache, Ausgabe B,
Lektion 1—25. Jede Woche eine schriftliche Arbeit ins Reinheft, außerdem Diktate und Extemporalien.
Sprechübungen. — lila Dr. Roitzsch , Illb Viertel, IIIc und Illd Dr. Rübner.

Geschichte, 2 St. wöch.: Deutsche Geschichte von Karl dem Großen bis zur Reformation. Wieder¬
holung der römischen Geschichte. — lila Richter, Illb Pietsch, IIIc Dr. Börner, Illd Francke.

Geographie, 2 St. wöch.: Grundbegriffe der astronomischen Geographie. Physische Erdkunde von
Asien, Afrika, Amerika und Australien. Kartenskizzen. — lila und IIIc Richter, Illb Dr. Fritzscli,
Illd Dr. Tetzner.

Mathematik, 5 St. wöch.: a) Geometrie, 3 St.: Die Transversalen des Dreiecks. Die Vielecke
mit besonderer Berücksichtigung der Parallelogramme. Kreislehre. Sätze über Gleichheit und Verwandlung
ebener Figuren. Der Pythagoreische Lehrsatz. Lösung von Aufgaben, b) Algebra, 2 St.: Die vier Grund¬
rechnungsarten. Bruchrechnung. Einfache Gleichungen ersten Grades mit einer Unbekannten. Aller drei
Wochen eine Arbeit ins Roinhcft. — lila und Illb Seidler, IIIc Kröber, Illd Dr. Richter.
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Rechnen, 2 St. wöch.: Zins-, Zinseszins- und Prozentrechnung. Aller vierzehn Tage eine Arbeit
ins Reinheft. — lila Seidler, Illb Freudenreich, IIIc Kröber, IIIcl Dr. Richter.

Naturkunde, 2 St. wöch.: Im Sommer Botanik: Pflanzenanatomie mit Hilfe mikroskopischer
Demonstrationen. Kurze Übersicht des natürlichen Systems der Ivryptogamen und Phanerogamen.
Im Winter Anthropologie, namentlich die menschliche Anatomie, daran anknüpfend die vergleichende,
lila und III b Prof. Dr. Simroth, IIIc und III cl Dr. Voigt.

Freihandzeichnen, 2 St. wöch.: Erläuterung der Licht- und Schattengesetze. Schattierungen des
Rundstabes, der Hohlkehle, der Kugel, des Ringes, des Blattes und nach Gipsornamenten. — lila, IIIb,
IIIc und Illd Koch.

Gesang, 1 St. wöch., alle Klassen kombiniert: Choräle in Moll. Wiederholung der während der
Schulzeit gelernten Choräle. Dreistimmiger Gesang: Motetten und Volkslieder. Einstimmige Gesänge mit
Klavierbegleitung von Schubert, Schumann, Löwe, Hill; leichte Arien aus Opern. Yom Blatt singen.
(Treffen der schwierigen Intervalle.) — Salzmann.

Turnen, 2 St. wöch.: Ordnungsübungen: Aufmärsche; Reihungen etc. der Reihen im Reihenkörper.
Freiübungen: Vor allem Übungsfolgen mit Belastung durch die Hantel, den Stab oder die Keule.
Gerätübungen: Das Sturmspringen in die Weite und Höhe. Am Barren: Die Ein- und Aussprünge
aus dem Querstande am Ende des Barrens, Schwingen im Stütz und Unterarmstütz. Das Bockspringen
in die Weite von und nach dem Bocke, Drehungen hinter demselben. Sprung über zwei Böcke. Seiten¬
sprünge auf und über das Pferd, Längensprünge mit Schwungbrett. Schwierigere Auf-, Ab- und Umschwünge
am Reck. Einfache Übungen an den Schaukelrecken und -ringen im ruhigen Hange und bei geringer
Bewegung. Hangeln an zwei Tauen. — lila bis IIIc Graupner, IIId Teübner.

Klasse IV a. Klassenlehrer: Oberlehrer Francke.

„ IV b. „ „ Seidler.

„ IV c. „ „ Dr. Roitzsch.

„ IV d. „ „ Dr. Börner.

„ IV e. „ „ Dr. Becher.

Religion, 3 St. wöch.: Repetition des 1. und 2. Hauptstückes. Erklärung und Memorieren des 3.,
4. und 5. Hauptstückes. Lieder und Sprüche gelernt. Das Kirchenjahr. Repetition biblischer Geschichten.
Gelesen und erklärt die Bergpredigt Matth. 5, 7 und die Gleichnisse vom Himmelreich Kap. 13.
Erste Einleitung in die Bibelkunde. — IV a Moßdorf, IV b Haustein, IV c Hofmann, IV d Dr. Börner,
IV e Haustein.

Deutsche Sprache, 6 St. wöch.: a) Grammatik: Die Satzlehre, b) Orthographie: Wichtige
Regeln der deutschen Rechtschreibung. Die Interpunktionslehre. Aller vierzehn Tage ein Diktat, c) Stil:
Erzählungen aus der Geschichte; Erweiterungen, Verkürzungen und Nachbildungen von Lesestücken; Briefe;
freie Erzählungen. Aller drei Wochen ein Aufsatz, d) Lesen und Deklamieren: Prosastücke und
Gedichte aus dem Lesebuche. Acht Gedichte wurden gelernt, Bemerkungen über die Dichter. —
IVa Dr. Seyfert, IVb Pietsch, IVc Dr. Fritxsch, IVd Dr. Börner, IVe Dr. Becher.

Französische Sprache, 6 St. wöch.: Ploetz-Kares „Kurzer Lehrgang der französischen Sprache",
Elementarbuch, Ausg. C, Lekt. 31 — 67. Wöchentlich eine Reinschrift oder ein Diktat, aller vier Wochen
ein Extemporale. Sprechübungen. — IVa Francke, IVb Dr. Rödel, IVc Dr. Roitzsch, IVd und IVe Dr. Plügge.

Geschichte, 2 St. wöch.: Römische Geschichte und Geschichte des Mittelalters bis zu Karl dem
Großen. Wiederholung der griechischen Geschichte. — IVa Richter, IVb Dr. Becher, IVc Dr. Fritxsch,
IVd Dr. Börner, IVe Dr. Becher.

Geographie. 2 St. wöch.: Deutschland in physischer und politischer Hinsicht. Kartenskizzen. —
IVa Richter, IVb Pietsch, IVc Dr. Fritxsch, IVd Dr. Tetzner, IVe Dr. Becher.

Geometrie, 2 St. wöch.: Geometrische Grundanschauungen. Gerade und Kreis. Der Winkel.
Die Symmetrie in Bezug auf eine Gerade. Die Parallelen. Die Fundamentalaufgaben. Dreieckslehre bis
zu den Kongruenzsätzen und deren Anwendung (Fischer, Anfangsgründe II, §§ 1—71). Übungen im genauen
Zeichnen. Von Johannis ab aller drei Wochen eine Arbeit ins Reinheft. — IVa Lange, IVb Seidler,
IVc Dr. Richter, IVd und IVe Weinhold.
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Rechnen, 4 St. wöch.: Vorteile bei der Multiplikation und Division ganzer und gebrochener Zahlen.
Repetition der gesamten Bruchrechnung. Einfache und zusammengesetzte Regeldetri. Kettenregel. Gesell¬
schafts- und Mischungsrechnung. Aller vierzehn Tage eine Arbeit ins Reinheft. — IVa und IV c Freuden¬
reich, IV b und IV d Seidler, IV e Krober.

Naturkunde, 2 St. wöch.: Im Sommer Botanik: Das natürliche System der Phanerogamen.
Bestimmen von Pflanzen und Herbarisieren derselben. Im Winter Zoologie: Die wirbellosen Tiere mit
Ausnahme der Mollusken. — IVa und IVb Prof. Dr. Simroth, IVc und IVe Dr. Voigt, IVd Erbes.

Freihandzeichnen, 2 St. wöch.: Zeichnen nach Stabmodellen, verbunden mit Konstruktionen aus
freier Hand. Der Würfel und das Würfelkreuz in Frontalstellung. Der Würfel in Verkürzung, die Pyramide,
der verkürzte Kreis und die Walze. Das Fäßclien. Zeichnen nach Vollkörpermodellen. — IVa und IVb
Koch, IVc und IVe Engelhardt.

Schreiben, 2 St. wöch.: Im Sommerhalbjahre gruppierende Wiederholung der Formen der Kurrent-
und der Kursivschrift, sowie der arabischen und römischen Ziffern. Angabe der wesentlichen Merkmale
der Kursiv- und Kurrentschrift. Im Winterhalbjahre Unterweisung in der Behandlung und Anfertigung der
gebräuchlichsten kaufmännischen Formulare. Sorgfältiges Kopieren derselben. Anleitung zur Darstellung
einer richtigen Adreßaufschrift. Eine Stunde der Woche wurde zur Einübung der Rundschrift verwendet.
IVa bis IVe Siegert.

Gesang, 1 St. wöch., IVa und c, IVd und e komb., IVb: Molltonleitcrn. Treffübungen. Arpeggierte
Akkorde (Dreiklänge und Septakkorde). Scharfe Rhythmen. Vorschlag, Doppelschlag, Vorhalt. Alle Übungen
auf alle Vokale. Konsonantenhäufungen. Choräle in Moll. Volkslieder. Vorübungen für den dreistimmigen
Gesang. — Salzmann.

Turnen, 2 St. wöch.: Ordnungsübungen: Das Schwenken in ganzer Ausdehnung, das Reihen mit
Ausweichen, mit Kreisen erster und zweiter Art, auch mit gleichzeitigem Öffnen und Schließen der Reihen,
sowie Verbindung dieser Übungen. Freiübungen: Folgen von schwierigeren Bewegungen ohne und mit
Stab. Gerätübungen: Das Springen in die Höhe, Weite und Tiefe, sowie das Stürmen. Leichte Auf-,
Ab- und Umschwünge am Reck. Auf- und Absitzen mit Seitschwung, Hocken am Pferd. Das Bock¬
springen. Leichte Ein- und Aussprünge ohne und mit Anlauf am Barren. Klettern auf Dauer und im
Schaukeln an Stangen und Tauen. — IVa, IVc, IVd und IVe Graupner, IVb Lorenz.

Klasse V a. Klassenlehrer: Oberlehrer Dl\ Tetzner.

„ Vb. „ „ Dr. Fritzsch.

„ V c. „ „ Dr. Seyfert.
» V d. „ „ Dr. Rödel.

Religion, 3 St. wöch.: a) Biblische Geschichte des Neuen Testaments, Wiederholung der wichtigsten
alttestamentlichen Geschichten, b) Katechismus: Wiederholung des ersten, ausführliche Behandlung des
zweiten Hauptstückes. Sprüche und sieben Kirchenlieder wurden gelernt. Biographische Notizen über die
Liederdichter. — Va Dr. Börner, Vb Haustein, Vc Dr. Seyfert, Vd Weinhold.

Deutsche Sprache, 6 St. wöch.: a) Grammatik: Eingehende Behandlung der Wortlehre; Wort-
und Satzanalysen, b) Orthographie: Wiederholung dos Pensums der VI. Klasse. Große und kleine Anfangs¬
buchstaben. Silbentrennung. Besonderer Gebrauch einzelner Buchstaben. Aller vierzehn Tage ein Diktat,
c) Stil: Nacherzählungen. Aller vierzehn Tage eine Reinschrift, d) Losen und Deklamieren: Prosa¬
stücke aus dem Realschullesebuche; neun Gedichte wurden erklärt und gelernt. — Va Dr. Tetzner,
Vb Dr. Fritzsch, Vc Dr. Seyfert, Vd Weinhold.

Französische Sprache, 6 St. wöch.: Ploetz-Kares, Elementarbuch, Ausgabe C, Lektion 1 — 30,
mit Berücksichtigung der an jedes Lesestück sich anschließenden Sprechübungen. Wöchentlich eine Arbeit.
Übersetzung, Diktat oder schriftliche Beantwortung französischer Fragen, allmonatlich ein Extemporale. —
Va Dr. Rübner, Vb und Vc Dr. Plügge, Vd Dr. Rödel.

Geschichte, 2 St. wöch.: Griechische Geschichte bis zum Tode Alexanders des Großen. Römische
Geschichte bis zur Vertreibung des Tarquinius. — Va Dr. Tetzner, Vb Dr. Fritzsch, Vc Dr. Seyfert,
Vd Dr. Tetzner.

\
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Geographie, 2 St. wöcli.: Die Grundbegriffe der mathematischen Geographie. Die fünf Erdteile,
namentlich die Grenzen. — Ya Dr. Tetzner, Yb Dr. Fritzseh, Vc Dr. Seyfert, Vd Dr. Becher.

Rechnen, 4 St. wöch.: Die vier Grundrechnungsarten mit gemeinen Brüchen und mit Dezimalbrüchen.
Aller vierzehn Tage eine Arbeit ins Reinheft. — Ya und Vb Freudenreich, Vc Dr. Voigt, Vd Weinhold.

Naturkunde, 2 St. wöch.: Im Sommer Botanik: Die Blütenpflanzen mit besonderer Rücksicht auf
Verwandtschaft. Weiterführung des Herbftriums, Einordnung in Familien. Im Winter Zoologie: Kriech¬
tiere, Lurche, Fische, Weichtiere. — Va und Vb Erbes, Vc Dr. Voigt, Vd Erbes.

Freihandzeichnen, 2 St. wöcli.: Die Ellipse und ihre Ausschmückung. Die Spirale und Schnecken¬
linie und ihre dekorative Verwendung. Naturblätter nach Wandtafeln und gepreßten Vorbildern. Orna¬
mentale Übungen. — Va bis Vd Engelhardt.

Schreiben, 2 St. wöch.: Wiederholung und Befestigung der Regeln zu einer naturgemäßen
Körper- und Federhaltung. Anleitung zu einer zweckentsprechenden Lage des Schreibheftes. Angabe der
charakteristischen Merkmale der Kurrent- und der Kursivschrift. Die Grundzüge der Schrift, Entwickelung
der deutschen und lateinischen Schriftformen aus den gegebenen Elementen. Übung von Buchstaben.
Anwendung der geübten Formen in Wörtern. Schreiben von Sprichwörtern. Im Anschluß an die Ein¬
übung der einzelnen Gruppen werden die Ziffern geschrieben. Übungen im Schnellschönschreiben. —
Va bis Vd Siegert.

Gesang, 2 St. wöch., Va und b komb., desgl. Vc und d: Die Durtonleitern. Notenlesen nach
Schäublin. Treffübungen. Figurierte Tonleitern auf alle Vokale. Legato- und Staccatosingen. Der Schwell¬
ton. Neun Choräle. Zweistimmige Volkslieder und einfache ein- und zweistimmige Kunstlieder. — Salzmann.

Turnen, 2 St. wöch.: Ordnungsübungen: Das Reihen erster Art am Ort, das Reihen mit Kreisen,
mit Öffnen und Schließen. Das Schwenken am Ort und im Marsche, die Verbindungen des Ziehens,
Reihens und Schwenkens. Freiübungen: Zusammengesetzte Bewegungen, leichte Folgen von Stab¬
übungen, verschiedene Schritt- und Hüpfarten. Gerätübungen: Frei- und Tiefspringen, Stürmen; ver¬
schiedene Hangarten, auch einige leichte Auf- und Umschwünge am Reck; Stützein und Sitzwechsel,
auch Kehre am Barren, Vorübungen des Pferdspringens, Sprünge über den Bock. Klettern mit verschiedenen
Kletterschlußweisen an Stangen und Tauen. — Va bis Vc Graupner, Vd Teubner.

Klasse Via. Klassenlehrer: Oberlehrer Erbes.
„ VIb. „ „ Haustein.
„ Yle. „ Weinhold.
„ VId. „ Heinke.

Religion, 3 St. wöch.: Biblische Geschichte, 2 St.: Die Geschichten des alten Testamentes.
Das christliche Kirchenjahr. Im Anschluß hieran sind acht Kirchenlieder erklärt und gelernt worden.
Biographische Notizen über die Liederdichter. Katechismus, 1 St.: Das erste Hauptstück nebst den
dazu- gehörigen Sprüchen. — Via Hofmann, VIb Haustein, VIc Weinhold, VId Heinke.

Deutsche Sprache, 8 St. wöcli.: a) Grammatik, 2 St.: Der einfache Satz und seine Teile.
Wortarten, Deklination, Konjugation. Die Anfänge der Laut- und Wortbildungslehre, b) Orthographie,
2 St.: Große und kleine Anfangsbuchstaben, Silbentrennung, Umlaut, Endbuchstaben, Verdoppelung der
Konsonanten, Dehnung der Vokale. Aller vierzehn Tage ein Diktat ins Reinheft. c) Stil, 2 St.: Nach¬
erzählungen, Nachbildungen und Schilderungen. Aller vierzehn Tage ein Aufsatz ins Reinheft, d) Lesen
und Deklamieren, 2 St.: Prosastücke und Gedichte aus dem Lesebuche gelesen und erklärt. Vierzehn
Gedichte wurden erläutert und gelernt. — Via Hofmann, VIb Haustein, VIc Weinhold, VId Heinke.

Geschichte, 1 St. wöch.: Griechische und deutsche Heldensagen. — Via Dr. Roitzsch, VIb Dr. Rübner,
VIc Dr. Seyfert, VId Heinke.

Geographie, 2 St. wöch.: Sachsen, Deutschland im Überblick. — Via Dr. Fritzsch, VIb Dr. Rübner,
VIc Dr. Seyfert, VId Heinke.

Rechnen, 5 St. wöch.: Die vier einfachen Grundrechnungsarten mit unbenannten und benannten
Zahlen. Anfang der Bruchrechnung. Wöchentlich eine Arbeit ins Reinheft. — Via und VIb Erbes,
VIc und VId Heinke.
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Naturkunde, 2 St. wöcli.: Im Sommer Pflanzenkunde: Betrachtung einzelner Pflanzen. Entwicklung
der Grundbegriffe. Einrichtung des Herbariums. Im Winter Tierkunde: Säugetiere und Vögel. —
Via und VIb Erbes, VIc Dr. Voigt, VId Hemke.

Freihandzeichnen, 2 St. wöch.: Das Quadrat frontal und auf der Spitze stehend. Das gleichseitige
Dreieck und Sechseck. Erklärung der Farben. Das regelmäßige Achteck und der Kreis mit Fünfeck.
Versuche zur Ausschmückung der gezeichneten Figuren. :— Via bis VId Engelhardt.

Schreiben, 3 St. wöch.: Abnahme einer Schriftprobe. Anleitung zu einer naturgemäßen Körper-
und Federhaltung. Entwickelung der deutschen und lateinischen Schriftformen aus den Schriftelementen.
Übung der verschiedenen Grundzüge, sowie schwierigere Buchstabenverbindungen. Anwendung der geübten
Formen in Wörtern. Im Anschluß an die Einübung der Buchstabengruppen werden die Ziffern geübt.
Finger-, Handgelenk- und Armgelenkübungen. Taktschreiben. Probeschriften. — Via bis VId Siegert.

Gesang, 2 St. wöch.: Die Durtonleiter. Bildung der Vokale. Solfeggieren. Notenschrift. Treffübungen
innerhalb der Durtonleiter. Acht leicht sangbare Choräle im Anschluß an die achtzehn vorher in der Volksschule
gelernten Choräle. Ein- und zweistimmige Volkslieder. — Via bis VId Salzmann.

Turnen, 2 St. wöch.: Ordnungsübungen: Das Richten, Öffnen und Schließen der Reihen und
Rotten. Die Drehung der Einzelnen um die Längenachse und das Ziehen. Einfache Reihungen, das
Schwenken mit Fassung. Freiübungen: Einfache Bewegungen der Glieder am Ort und im Marsche.
Das Marschieren nach verschiedenen Richtungen. Gerätübungen: Freispringen in die Weite und Höhe.
Laufen und Springen unter und über einem geschwungenen Seile. Reiner und gemischter Hang, Liegestütz
und Stütz am Reck und Barren. Steigen und Klettern. — Via, VIb und VId Graupner, VIc Teubner.

Schulchor.
In zwei wöchentlichen Chorstunden wurden neben Gehör-, Treff- und Stimmbildungsübungen ein-,

zwei- und vierstimmige Choräle eingeübt, dazu geistliche und weltliche Gesänge von Bortniansky, Mayer,
Seikilos, Göhler, Bruch, S. M. Kaiser Wilhelm II., Riedel, Prätorius, Dürner, Rubinstein, Brahms, sowie
eine Anzahl Volkslieder. Außer den üblichen Schulfeierlichkeiten sang der Chor (ein kleiner Chor) bei
dem Begräbnis des Schülers Arthur Dittrich (IVb).

Am 26. Januar 1903 fand zum ersten Male ein Konzert des Schulchores im Saale von Bonorand
statt, bei dem freundlichst mitwirkten: Frau Dr. Hildegard Börner (Gesang), Herr Konzertsänger
Willy Rössel aus Braunschweig (Gesang), Herr Snoer vom Gewandhausorchester (Harfe), Herr Ton¬
künstler Paul Umlauft (am Klavier), Hans Kalähne Ia (Violine), Richard Ernert Ia (Violine) und
ein Violinenchor von 20 Schülern.

Im Chore sangen mit:
Sopran I: Miersch IVc, Wildeus IIc, Ruhland IVa, Moosdorf IIIc, Graf Vc, Kruse Va, Böttger Va,

Grieser IIIb, Zeidler Vb, W. Richter IVd, Rosenlöcher IVe, Liebold Vc, Nitzsche IVb,
Bergmann VIc.

Sopran II: Hampel IIIb, Brandt Illb, Hübner IVc, Fomm IVc, Dietze Vc, Marschau Via, Pohl Va,
Schreiter IV a.

Alt: . . . Birnstein IVc, Werner Vc, Friedrich, Strahmer, Klingner, Kohl IIIc, Mosebach IVc, Rhode IVc,
Hartkopf lila, Dähnert, Hermann, Schubert, Obmann IVa.

Tenor: . . Kämpfe Ia, Stichling Ia, Ebert IIa, Richter, Gneist, Nebe IIc, Wetzel IIId, Neustadt IIIc,
Francke lila, Klein IVc.

Bass: . . . Eckardt, Dostal, Hermann, Schmidt, Kämpfe Ib, Kalähne Ia, Kellermann Ia, Thiele Ic,
Brauer IIIa, Gutli IIc, Ronneberger IIIa, Kropp IIIc, Tliime, Mendelsohn, Ohme, Türke IIId,
Laznowsky IVb. — Hofmann.



5. Sammlungen. *
Lehrerbibliothek. Angekauft wurden: Holtxmann, II. J., Handkommentar zum Neuen Testament;

Nietzsche, F., Also sprach Zarathustra; Naumann, 0., Zarathustra-Kommentar; Greif, II. G., Goethe über
seine Dichtung; Eberhard, J. A., Synonymisches Handwörterbuch der deutschen Sprache; Liebich, B., Die
Wortfamilien der lebenden hochdeutschen Sprache; Darmsteter, A., La vie des mots; Lintelhac, E., Precis
historique et critique de la litterature fran^aise; Cheruel, A., Dictionnaire historique des institutions, meeurs
et coutumes de la France; Laveaux, J.-Ch., Dictionnaire raisonne de difficultes grammaticales et litteraires
de la langue fran§aise; Breal, M., De l'enseignement des langues Vivantes; Walter M„ Englisch nach dem
Frankfurter Reformplan; Klöpper, Gl., Neusprachliche Abhandlungen, Heft 12; Tetzner, F., Die Slaven in
Deutschland; Tiessen, E., China; Trunk, II, Die Anschaulichkeit des geographischen Unterrichtes;
Multhaupt, 0., Die moderne Elektrizität; Ostwald, Klassiker der exakten Wissenschaften (Heft 124—133).

Ferner wurden erworben die Fortsetzungen von folgenden Werken: Ilerzog-IIauck, Realencyklopädie
für protestantische Theologie; Grimm, Deutsches Wörterbuch; Goethe, Werke; Engler-Prantl, Natürliche
Pflanzenfamilien; Fehling, v., Chemisches Wörterbuch; Retlnvisch, Jahresbericht über das höhere Schul¬
wesen; Holzmüller, Zeitschrift für lateinlose höhere Schulen; Janke, Deutsche Schulgesetzsammlung;
Zarncke, Literarisches Centralblatt.

Endlich wurden folgende Zeitschriften angeschafft: Köpke-Matthias, Monatsschrift für höhere Schulen;
Fauth-Köster, Zeitschrift für den evangelischen Religionsuntericht; Kdluza, Koschwitz, Thurau, Zeitschrift
für französischen und englischen Unterricht; Hettner, Geographische Zeitschrift; IIoffmann-Schölten, Zeit¬
schrift für mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht; Posice, Zeitschrift für den physikalischen
und chemischen Unterricht; Landsberg, Schmeil, Schmid, Natur und Schule.

Geschenkt wurden: Jahresbericht der Handelskammer zu Leipzig 1901 (2 Exemplare). Katalog
der Bibliothek der Handelskammer zu Leipzig, V. Verwaltungsbericht der Stadt Leipzig für das Jahr
1900. Katalog der Bibliothek der Gehe-Stiftung zu Dresden. Erster Band. Wegweiser zu den Laufbahnen
in der Kriegs- und Handelsflotte im Kolonial- und Konsulardienst. Herausgegeben vom Deutschen Flotten-
Verein (2 Exemplare). Verwaltungsbericht des Rates der Königl. Haupt- und Residenzstadt Dresden auf
das Jahr 1901. Unterrichtswesen. International Exposition Paris 1900. Official-Catalogue Exhibition of
the German Empire. L. Mittenzwey, Kunst und Schule, lllig, Duftorgane der männlichen Schmetterlinge.
Herr Oberlehrer Koch schenkte der Lehrerbibliothek: Prangs, Lehrgang für die künstlerische Erziehung.
Von damals bis heute, Festschrift der Academia zu Leipzig. Zeitschrift des Vereins deutscher Zeichen¬
lehrer. 29. Jahrgang 1902.

Literarische Neuigkeiten gingen ein: Von Dr. Seele & Co. in Leipzig: K.Meier und B. Aßmann,
Hilfsbücher für den Unterricht in der englischen Sprache, Teil IL Englisches Lesebuch. Von Lipsius
& Tischer, Kiel und Leipzig: Das kleine Buch von der Marine. Von Otto Schulze in Göthen:
Deutschbein, Praktischer Lehrgang der englischen Sprache. Ausgabe D für Realschulen. Von A. Lax in
Hildesheim: Dr. K. Sumpfs Grundriß der Physik. Neue Ausgabe B vorzugsweise für Realschulen u. s. w.,
bearbeitet von Dr. A. Papst und Dr. H. Hartenstein. Von Raimund Gerhard in Leipzig: Dr. E. Wasser-
zieher, Strasbourg par Paul et Victor Marguerite. Von C. F. Amelangs Verlag: Dr. Joli. Crüger, Grund¬
züge der Physik, neu bearbeitet von Dr. Rudolf Hildebrand. Von B. G. Teubner: Vollprecht, das Rechnen,
eine Vorbereitung zur allgemeinen Arithmetik. Von Max Hesse in Leipzig: Matthias, Vollständiges
kurzgefaßtes Wörterbuch der deutschen Rechtschreibung. Regeln für die deutsche Rechtschreibung nebst
Wörterverzeichnis. Von der Dürrschen Buchhandlung: E. Rasche und O. Flechsig, Die neue deutsche
Rechtschreibung. Von Alwin Iluhle in Dresden: Regeln für die deutsche Rechtschreibung.

Die Schülerbibliothek vermehrte sich um 99 Nummern. Eine große Anzahl unbrauchbar ge¬
wordener Bücher wurden durch bessere, meist neue Exemplare ersetzt, die auf antiquarischem Wege billiger
erworben worden waren. Bibliothekare: die Oberlehrer Professor Dr. Zimmerman und Dr. Becher.

Die Bibliothek für Unbemittelte erhielt von Dürrs Verlagsbuchhandlung 5 Lesebücher, von
den Verfassern 3 Lesebücher, von der Verlagsbuchhandlung 1 Rüdorfj) Chemie, vom Abiturienten Haase (Ib)
1 Fischer, Anfangsgründe der Mathemathik, Teil II. Bibliothekar: Dr. Voigt.
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Für den geographischen Unterricht wurden die vom eidgenössischen Topographischen Bureau in
Bern herausgegebene Schul wandkariP der Schweiz und die sieben Kolonialwandbilder von Dr. A. Wünsche
an geschafft.

Für die Sammlung physikalischer Lehrmittel wurden erworben: Ein kleines Tischharmonium
(55X28X19,5 cm 3, Tonumfang c—c'") als akustischer Demonstrationsapparat, zerlegbar eingerichtet von
der Hofmusikalienhandlung O.A. Klemm, Leipzig; ein Aneroidbarometer (Holosterik) und offenes Modell hierzu;
eine Stimmgabel mit Schreibspitze; ein Spaltaufsatz zum Skioptikon, eine Mattglastafel auf Fuß und eine
biegsame Neusilberplatte zur Darstellung der Reflexionen an Spiegeln verschiedener Krümmung; Chemikalien,
Handwerkszeug und eine Papptafel mit Schieferanstrich und Lineatur zu graphischen Darstellungen.

Die mathematische Modellsammlung wurde um einige aus Holz hergestellte Modelle von schiefen
Cylinder- und Kegelschnitten vermehrt.

Für Mineralogie wurden durch Kauf erworben: mehrere Kobalt- und Manganerze, Argentit, Chlor¬
silber, Bauxit, Kryolith und Kristalle von Schwefelkies und Bleiglanz.

Für Zoologie wurden angekauft: 5 Insektenbiologien, Skelette vom Opelot und Waran. Geschenkt
haben Rödel (Illb) flaut eines Katzenhai und Dechant (lila) eine gegerbte Schlangenhaut.

Für alle der Schule zugegangenen Geschenke spreche ich den Gebern den herzlichsten Dank aus.

Prof. Thomas.

6. Verzeichnis der eingeführten Bücher.

Titel der Bücher. Wird benutzt in Klasse:

1. Bibel (revidierte Canstein'sche Ausgabe) _ 4 3 2 1
2. Landesgesangbuch für das Königreich Sachsen 6 5 4 3 2 1
3. Der Meine Katechismus Dr. Martin Luttiers nebst Bibelsprüchen, Kirchen¬

liedern und Choralmelodien. Für die evangelischen Schulen Sachsens.
Ausgabe für Schüler 6 5 4 3 — —

4. Zuck, Otto , Die biblischen Geschichten des alten und neuen Testamentes.
Ausgabe A 6 5 — — —

5. Holzweißig, Grundriß der Kirchengeschichte — -— — — 2 1
6. Regeln für die deutsche Rechtschreibung nebst Wörterverzeichnis zum Gebrauche

in den sächsischen Schulen. Ausgabe von 1902 6 5 4 3 2 1
7. Gurcke, Hauptpunkte der deutschen Sprachlehre, neu bearbeitet von J. Schönhof 6 5 4 3 — —

8. Gurcke, Übungsbuch zur deutschen Schulgrammatik 6 5 — — — —

9. Deutsches Lesebuch für Realschulen und verwandte Lehranstalten. Herausgeg.
von Dr. R. Becher, E. R. Richter, Dr. R. Börner, Prof. Dr. 0. Z/immermann.
Leipzig, Dürr'sche Buchhandlung I. Teil 6. Aufl. 6 5 — — — —

II. „ 5. „ — — 4 3 — —

III. „ 2. „ — — — 2 1
10. Ploetz, Dr. G., Elementarbuch [Ploetz-Kares, Ausg. C.) — 5 4 — — -—

11. Ploetz, Dr. G., Übungsbuch (Ploetz-Kares, Ausg. C.) — — 3 2 —

12. Ploetz, Dr. G. und Kares, Dr. 0., Sprachlehre — — — 3 2 1
13. Scheibner und Schauerhammer, Französisches Lesebuch — — — 3 — —

14. Bechtel, A., Französische Chrestomathie für die oberen Klassen der Mittel¬
schulen — — — — 2 1
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Titel der Bücher. Wird benutzt in Klasse:

15. Deutschbein, Praktischer Lehrgang der englischen Sprache. Ausg. B. . . .
__ _

3 2 1

16. \Vershoven und Becker, Englisches Lesebuch 1— — —
2 1

17. Pfalz, Tabellarischer Grundriß der Weltgeschichte I. Heft 6 5 4 — — —

do. do. do. do. II. „ — — —
3

— —

do. do. do. do. III. „ — — — —
2 1

do. do. do. do. IV. „ — — —
1

18. R. Schmidt, Volksschulatlas, zugleich für die unteren Klassen höherer
Lehranstalten 6 5

— — — —

19. Diercke, Schul-Atlas für höhere Lehranstalten — —
4 3 2 1

20. Ketzer, Arthur, Scliulgeographie für sächsische Realschulen 3 2 1

21. Löwe und TJnger , Aufgaben für das Zahlenrechnen. Heft A 6 — — — —

„ -L> .....

22. Löwe, Aufgaben für das kaufmännische Rechnen I. Teil
0

4
I I I

do. do. do. do II. „ — — —
3 2

—

do. do. do. do III. — — — —
1

23. F. Fischer, Anfangsgründe der Mathematik II. Teil — —
4 3 2 1

do. do. do. III. „ — — — — —
1

24. Schlömihh, Dr. 0., Fünfstellige logarithmische und trigonometrische Tafeln.
Schulausgabe — — — — —

1

25. Bardey-Hartenstein, Arithmetische Aufgaben. Neue Ausgabe von Pietzker
und Prester bearbeitet — — —

3
-— —

26. Bardey-Hartenstein, Arithmetische Aufgaben (ohne Logarithmen) — — — —
2 1

27. Scherling und Schaper, Experimentalphysik — — — —
2 1

28. Rüdorff, Grundriß der Chemie — — — — —
1

29. Wünsche, Prof. Dr. 0., Die verbreitetsten Pflanzen Deutschlands .... —
5 4 3

— —

20. Schmeil, Leitfaden der Zoologie 6 5 4
— —- —

31. Schilling, Kleine Naturgeschichte der drei Reiche. III. Teil. Das Mineralreich — — — —
2 1

32. Berger, Liederschatz der deutschen Jugend 6 5 4 3
— —

33. Rofmann, Für Feste und Fahrten 6 5 4 3 2 1

34. Müller, R., 113 Choräle — —
4 3

— —

Klasse I und II brauchen auch ein französisches Lexikon (etwa Thibciut oder Langenscheidts Taschen¬
wörterbuch) und ein englisches (etwa das Taschenwörterbuch von Thieme-Magnusson oder Köhler oder
Langenscheidt).

Bei dem Ankauf von Büchern ist vor veralteten Auflagen zu warnen, sie verwirren den Schüler
und können deshalb bei dem Unterrichte nicht gebraucht werden.

Ärmere Schüler erhalten auf "Wunsch aus unserer Bibliothek für Unbemittelte (Bibliothekar
Herr Oberlehrer Dr. Voigt ) die eingeführten Bücher geliehen.
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8. Schüler - Yerzeichnis.
* bezeichnet die im Laufe des Schuljahres eingetretenen, [ die im Laufe des Schuljahres abgegangenen Schüler, -f- gestorben.

Name

Klasse Ia.
No. 1—20.

Busch, Otto . . .
Dittrich, Max . . .
Ernert, Richard . .
Fischer, Walter . .
Hilbert, Otto . . .
Hoffmann, AValter .
Jena, Kurt . . . .
Kalähne, Johannes .
Kacmpfe, Otto . . .
Kautzleben, Kurt
Kellermann, Willy .
Kießling, Kurt . .
Mühlhausen, AVilliam
Müller, Max . . .
Naumann, Karl . .
Noll, Karl . . . .

Puppel, Reinhold .
Richter, Walter . .
Schuster, Georg . .
Stech, Kurt . . . .

Klasse Ib.
No. 21—40.

Arnhold, Arthur . .

Beawmont, Edmund
Böhme, Alfred . . .
Bröcker, Paul . . .
[Cimera, Fritz . .
Dietering, Walter .
Dostal, Karl . . .
Eckardt, Fritz . . .
Engler, Erich . . .
Friedend, Eduard .
Friedrich, Walter .
Großmann, Fritz
Herrmann, Kurt . .
Kalix, Otto . . . .
Kämpfe, Edmund .
Knöfel, Hugo . . .
Lange, Richard . .
Naumann, Hans . .
Rudolph, Oswald . .
Schmidt, Edmund .

Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Name

Klasse Ic.
No. 41—61.

Glaus, Max ....
Fischer, Ernst . . .
Hunger, Kurt . . .
Jaffe, James . . .
Kohde, Heinrich . .
Kühne, Walter . .
Misselwitz, Alfred .
Richter, Fritz . . .
Rösch, Max ....

Rost, Max ....
Sander, Willy . . .
Schlegel, Johannes .
Schub, Nachmann .
Schurig, Felix . . .
Senf, Felix ....
Seydel, Johannes
Stichling, Richard .
Streil, Walter . . .
Thiele, Albert . . .
Wagner, Martin . .

Zimmermann, Erich

Klasse IIa.
No. 62—91.

Apitz, Willy . . .
Augener, Karl . . .
Aurich, Werner . .
Bachmann, Paul . .
Bauer, Ernst . . .
Beck, Walter . . .
Beer, Gustav . . .
Bernd, Max ....
Böhme, Otto . . .
Dreßler, Friedrich .
Ebert, Hans . . .

Edenhofer, Richard .
*Fowitz, Erich . .
Goldammer, Fritz .
Große, Karl . . .
Hübner, Adolf . .
Kyropoulos, Spiro .
Mehnert, Hans . .
Müller, Alwin . . .

Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Leipzig
Probstheida (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Althen bei Borsdorf

Ilmenau (Leipzig) .
Leipzig
Bremen (Leipzig) .
Wasungen (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
W olfsgefährt (Roßlau)
Würbenthai

b. Troppau (Triebes)
Cöthen (Leipzig) . .
Leipzig
Waldheim (Leipzig)
Leipzig

Leipzig (Mockau bei

Leipzig) _
Berlin (Leipzig) . .
Leipzig
Malchin (Leipzig) .
Wien (Leipzig) . .
Leipzig
Zwodau (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Möckern (Leipzig) .
Leipzig
Zitzschen bei Eytlira
Leipzig
Annaberg (Grimma)
Zeithain (Roßlau a.E.)
Leipzig
Leipzig

Kaufmann.
Privatmann.

Hofmetzger.
Kaufmann.

Gutsbesitzer -|\
(Kaufmann).
Schuhmachermstr.
Kais. Bankdirektor.
Kaufmann.
Kaufmann.
Meldeschutzmann.
F uhrwerksbesitzer.
Kassierer.
Kaufmann.
Stationsvorsteher.

F abrikobermeister,
Privatmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Postschaffner.

Werkführer.
Kaufmann.

Papierhändler.
Kaufmann.
Zuschneider.
Schuhmachermstr.

Civilingenieur.
Restaurateur -j-,
Kaufmann f.
Kaufmann.

Versich.-Inspektor.
Instrumentenmacher.
Aktuar.
Schmiedemeister.
Gastwirt.
Kaufmann.

(Privatmann).
Stationsvorsteher.
Kaufmann.

Lagerist.

Leipzig .
Leipzig
Strehlaa.E. (Wahren)
Leipzig
Leipzig
Oschatz (Wurzen) .
Altenburg (Leipzig)
Leipzig
Dehnitz bei Würzen

(Leipzig). . . .
Nossen (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Moskau (Leipzig) .
Leipzig
Naunhof

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Straßburg i. E. (Lpzg).
Krippehna b. Eilen¬

burg (Leipzig) . .
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Chemnitz (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Freiberg (Leipzig) .
Lindenau b.Heldburg

(Leipzig) ... .
München (Leipzig) .
Berlin (Leipzig) . .
Leipzig
Cunewalde i. d. Lausitz

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Hayna bei Rackwitz

Fabrikbesitzer.
Kaufmann.

Postverwalter *j\
Kaufmann.
Kaufmann.
Monteur.
Ratsbeamter.
Kaufmann.

Rentier.
Schutzmann.

Geschäftsführer -f.
Konduktführer.
Kaufmann.

Instrumentenmacher.

Zimmermeister -f.
Kaufmann -j-,
Privatmann.

Speisewirt f.
Oberpostassistent.

Korbmachermeister.

Kaufmann "f.

Markthelfer j.
Kaufmann.

Kaufmann "j".
Kaufmann.
Brauereibesitzer.
Kaufmann.
Fleischermeister.
Kaufmann.
Werkmeister.
Proviantamtsdirekt.

Ingenieur.
Kaufmann.
Zahntechniker.

Bauinspektor.
(Fabrikant).
Restaurateur.
Rauch Warenhändler

Lithograph f.
Gutsbesitzer.
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Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Morenz, Karl . . .

[IJeifer, Alfred . .
Richter, Kurt . . .
[Ringelmann, Julius

Schmidt, Johannes
Schub, Rudolf . .
Schubert, Alfred .
Schulze, Theodor
Sommer, Otto . .
Trefz, Friedrich .
Wollweber, Erich

Klasse IIb.

No. 92-121.

Albrecht, Karl .
Benedix, Karl .
Böhme, Robert
Brade, Paul
[Cimera, Robert
Enge, Richard
Grawert, Max .
Große, Erich .

Hahn, Alfred . .
Seilmann, Walter
Heintze, Friedrich
Herbst, Walter .
Kautzleben, Rudolf
Ludwig, Arthur
Meyer, Kurt
Pöhnert, Walter
Prager, Paul .
Baue, Karl . .
Ronniger, Otto

Sander, Georg
Scheinin, Leo .
Schrödter, Karl
[Schröter, Bruno

Spranger, Konrad
Steinbock, Oskar .
Steinert, Arno . .
Stolze, Arthur . .
Streubel, Johannes
Thiele, Walter
Vonhof, Hans . .

Klasse IIc.

No. 122-151.

Breitfuß, Willy .
Gneist, Willy . .
Guth, Erich . . .
Hahn, Felix . .
Harbers, Theodor
Hesse, Karl . . .

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Buchow bei Salzwedel

(Schkeuditz) . .
Leipzig
Moskau (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Chemnitz (Leipzig)
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Seehausen ....

Wien (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Niederböhmersdorf

(Borsdorf) . . .
Sommerfeld ....

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Naunhof (Leipzig) .
Leipzig
Zerbst (Leipzig) . .
Altranstädt

(Sommerfeld)
Leipzig
Leipzig
Hirsch mühleb. Prettin
Göhrenz

bei Markranstädt

Leipzig
Lübeck (Leipzig)
Leipzig
Sangerhausen (Lpzg.)
Dresden (Leipzig) .
Straßburg i.E. (Lpzg.)
Sandersleben

(Leutzsch)

Halle a. S. (Leipzig)
Straßburg (Leipzig)
Magdeburg (Leipzig)
Sommerfeld ....

Leipzig
Leipzig

Postassistent.
Kaufmann.
Kanzleisekretär.

Amtsgerichtssekret.
Sprachlehrer.
Kaufmann -j\
Bäckermeister.

Fuhrwerksbesitzer -f\
Privatmann.
Zahnkünstler.
Schlossermeister.

Produktenhändler.
Kaufmann.

Musiker f.
Gutsbesitzer.
Zuschneider.
Kaufmann.
Kaufmann.

B ahnhofsinspektor.
Gutsbesitzer.
Privatmann.
Glasermeister.

Zugführer "f.
Kaufmann.

Ratsregistrator.
Malermeister.
Werkmeister.
Portier.
Stationseinnehmer.

Gutsbesitzer.

Geschäftsführer -j\
Kaufmann -f.
Gutsbesitzer.

Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Postassistent.
Privatmann.

Zugführer.
Kaufmann.
Ober-Postassistent.

Bahnmeister.

Stationsassistent.

Oberpostassistent.
Prokurist.
Landwirt.
Kaufmann.
Polizeiaktuar.

Hundt, Georg .
Ifland, Fritz
Jöstel, Martin .
Jopke, Richard
Kahle, Otto . .
Kaiser, Otto
Kaps, Richard .
Lautenbach, Otto
Lösche, Johannes
Matthes, Karl . .
Meder, Fritz . .
Nebe, Erich . . .
Richter, Erich . .
Sebek, Richard .
Sparig, Paul . .
Stegmann, Paul .
Thiele, Johannes
Thurmann, Kurt .
Weinzweigf Kurt .
Westphal, Johannes
Wildeus, Arthur .
Wilmersdorf, Erhard
Winnen, Willy . .
Wittorff, Heinrich

Klasse lila.

No. 152—183.

Adam, Fritz . .
Bachmann, Rudolf
';>Bähr, Fritz
Barris, Meliton
Bechert, Walter
Below, Martin .
Böttger, Georg
Brauer, Max .
Buhle, Oswald
Deehant, Karl .
Dix, Kurt . .
Dreßler, Hellmuth
En'ke, Wilhelm
Etzold, Albrecht
Franke, Karl .
Franz, Otto . .
*Gaupp, Ernst

Hartkopf, Willy
Jehnig, Alfred .
Lenz, Fritz . .
Müller, Felix .
Papsdorf, Kurt
Peters, Oskar .
Reinhardt, Johann
[Sack, Paul . .
Sievers, Albert
Spitz, Bernhard
[Thiele, Willy .
Thimm, Walter
[Tornier, Fritz
Ünger, Alfred .
Walther, Rudolf

Bautzen (Leipzig)
Leipzig
Wahren ....

Kleinstädteln (Lpzg/
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Altenburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Charlottenburg (Lpzg)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Magdeburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig (Naunhof) .
Barcelona (Leipzig) .
New York (Leipzig)
Leipzig
Paunsdorf ....

Leipzig
Hayna
Remscheid (Leipzig)
Leipzig
Dresden (Leipzig) .
Leipzig
Kayna (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Merkwitz bei Oschatz

(Leipzig) ....
Gera (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Lützen t

Meerane (Leipzig) .
Salanden (Leipzig) .
Greifswald (Leipzig)
Groitzsch

Leipzig
Leipzig (Leutzsch) .
Leipzig

Stationsassistent.
Bankbeamter.
Zimmermann.
Kaufmann.
Schuhmachermstr.
Schneidermeister.

Architekt f.
Korrektor.
Inh. e. lith. Anstalt.
Stationsassistent.

Schankwirt -j\
Gärtnereibesitzer.
Kaufmann.
Zuschneider.

Kaufmann -j".
Architekt.

Kaufmann -j\
Mechaniker.

Kaufmann j\
Kaufmann.

Galvanoplastiker.
Stationsassistent.

Kaufmann "j".
Malermeister.

Cigarrenfabrikant.
Kaufmann.

Zollassistent 'f-,
Weinhändler.
Kaufmann.
Kaufmann

Schriftgießereibes.
Turnlehrer.
Gutsbesitzer.

Hippodrombesitzer.
Polizeioberwachtmst.
Proviantamtsdirekt.
Kaufmann.
Restaurateur.

Kaufmann -f.
Reisender.

Archidiakonus f.
Geschäftsführer -j-,
Markthelfer.
Kassierer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Buchhalter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Tischler.
Kaufmann.
Gesch äftsf ührer.
Schloßfabrikant.

Optiker.
Werkmeister.

V ersicherungsbeamt.
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Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Klasse Illb.
No. 184—214.

Becker, Albert
Below, Ernst . .
[Berndt, Max . .
0 Bernhardt, Walter
[Blüthgen, Reinhold
Brandt, Karl .
Dittrich, Willy
Dorn, Willielm
Duel, Leopold
Eichhorst, Fritz
Forberg, Kurt .
Fritz, Otto . .
Gerlh, Willy .
Giersch, Otto .
Goldammer, Karl
Grieser, Arthur
Hampel, Rudolf
Härtel, Hermann
Holzweißig, Kurt
[Jeute, Konrad
Pottasch, Fritz
Rech, Rudolf
Bichter, Johannes
Biedel, Walter
[Bödl, Johannes
Bonneberger, Kurt
Schwarz, Fritz .
■'Stöhr, Walter
Tietze, Kurt
Walkhoff, Kurt
Werner, Erhardt

Klasse IIIc.

No. 215-244.

Brandt, Arthur .
Eberhardt, Rudolf
Freitag, Kurt . .
Friedrich, Eugen .
Glaß, Rudolf . .
Gleichner, Alfred
Gräfner, Kurt . .
Günther, Arthur .
JETedel, Walter . .
Hülse, Otto . . .
Jahn, Eduard . .
Jurkiewicz, Ernst
Kaiser, Max . .
Klingner, Kurt .
Kohl, Willy . . .
Kornick, Martin .
Kropp, Martin
Ludwig, Alfred
Moosdorf, Friedrich
Neustadt, Max
Ottcnroth, Reinhold
Pätz, Hans . . .
Peter, Franz . .

Leipzig
Leipzig
Mylau i.V. (Leipzig)
Bautzen (Leipzig)
Leipzig
Leipzig (Oetzsch)
Liebertwolkwitz . .

Leipzig
Leipzig
Leipzig (Gautzsch) .
Leipzig
Leipzig
Kassel (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Chemnitz (Leipzig) .
Leipzig
Stanislau (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Zeitz (Leipzig) . .
Grimma (Leipzig) .
Leipzig
Chemnitz (Leipzig) .
Leipzig
Halberstadt (Leipzig)
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Möckern

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Borsdorf (Leipzig) .
Schellerhau ....

Markranstädt (Lpzg.)
Leipzig
Leipzig
Dessau (Leipzig)
Frankfurt a.O. (Lpzg.)
Wednig (Leipzig) .

Bahnbeamter.

Kaufmann -f.
Kaufmann.
Betriebssekretär.

Generalagent.
Musiklehrer.
Baumeister.

Markthelfer "f.
Kaufmann.

Arrangeur.
Geldbriefträger.
Kellner.

Oberpostassistent.
Restaurateur.
Schmiedem eister.

Ingenieur.
Kaufmann.
Geschäftsführer.
Kaufmann.
Kürschnermeister.
Kaufmann.

Prokurist f.
Kaufmann.
Kaufmann.

Drogist.
Bankbeamter.
Uhrmacher.

(Geschäftsführer).
Prokurist.

Güterexpedient.
Mechaniker.

(Ingenieur).
Kaufmann.
Maschinist.
Lehrer.
Feldwebel.
Bankbeamter.

(Lehrer).
Schulkassenkontroll.
Markthelfer.
Kaufmann.

Reichsgerichtssekret.
Schriftsetzer.

Klempnermeister.
Schneidermeister.

Expedient.
Generalagent.
Pfarrer.
Stationsassistent.

Tapezierermeister.
Ratsaktuar.
Stationsassistent.
Betriebssekretär.
Privatmann.

Bammstedt, Konstant.
Baue, Kurt ....

Bichter, Erich . .
[Sack, Erich . .
Strahmer, Viktor .
Thiele, Walter
Trinks, Heinrich .

Klasse Illd.
No. 245—274.

Biederich, Werner .
Fischer, Kurt . . .
Knieling, Alfred . .
Kohde, Johannes
Leibkind, Fritz . .
Mendelsohn, Harry .
[Michaud, Paul . .
Neubert, Fritz . . .
Oehme, Johannes
Ohnsorge, Ernst . .
Becli, Johannes . .
Bosenzweig, Salomon
Sauppe, Kurt . . .

Schmidt, Herbert
Schneider, Gerhard
Sievers, Karl . . .
Stadelmann, Erich .
Thärichen, Max . .
Thäriehen, Rudolf .
Theile, Georg . . .
Thime, Friedrich . .
Türke, Richard . .
Ullmann, Richard .
Weckbach, Rudolf .
Wendt, Walter . .
Werblowski, Hermann
Wetzel, Kurt . . .
Wilde, Paul . . .
Wöhe, Kurt ....
Wolff, Kurt ....

Klasse IVa.
No. 275-304.

Clemen, Alfred
Dähnert, Hans
Ehlers, Arno . .
[Ernst, Walter
Geduhn, Eduard .
Goers, Walter . .
[Heinecke, Albert
Hempel, Arthur .
Herrmann, Paul .
Karbaum, Fritz .
Krabs, Richard .
Kretzschmar, Max
Kunze , Wilhelm .
Lehmann, Franz .

Melsungen (Leipzig)
Deutsch - Katharina¬

berg (Leipzig) . .
Leipzig
Lützen

Leipzig
Leipzig
Leipzig (Lindenthal)

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Möckern (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Brunndöbra

(Leutzsch)
Leipzig
Colditz (Leipzig) . .
Leipzig
Görlitz (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Möckern

Leipzig
Leutzsch

Berlin (Coswig i.Anh.)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Weißenfels (Wahren)
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig'
Kottbus (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig (Leutzsch)
Leipzig
Döbeln (Leipzig) .
Leipzig
Dölitz (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Köln (Leipzig) . .

Reisender.

Zollassistent.

Reichsgerichtssekret.
Kaufmann.
Werkmeister.
Kassierer.
Lehrer.

Oberpostassistent.
Fleischermeister -j\
Wagenmeister.
Kaufmann.

Kaufmann f.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Postassistent.
Kaufmann.

Prokurist f.
Kaufmann j\

Prokurist.
Kaufmann.
Schutzmann.
Tischlerobermeister.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gärtnereibesitzer.
Schneidermeister.
Glasermeister.
Stationsvorsteher.
Maschinenmeister.
Baumeister.
Bürstenmacher.
Maschinenfabrikant.
Baumeister.
Fleischermeister.
Kaufmann.

Postsekretär.
Lohndiener.
Malermeister.
Kaufmann.
Kürschnermeister.
Schneidermeister.

Restaurateur f.
Kaufmann.
Aktuar.

Buchhandlungsgeh.
Reisender.

(Kaufmann).
Stationsassistent.
Stationsassistent.
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Name

Matthes, Max . .
Mieder, Fritz . .
Müller, Eugen
Ohmann, Kurt . .

Opitz, Fritz . . .
[Partzsch, Karl .
Platz, Friedrich .
Puff, Franz . . .
Ruhland, Paul . .
Schreiter, Richard
Schubert, Willy .
Seyfferth, Walter .
Spiegel, Walter
Vetterlein, Erich .
Walkhoff, Wilhelm
Windsch, Fritz

Klasse IV b.
No. 305—335.

Anders, Ernst . . .
Arnold, Fritz . . .
Bauch, AValter . . .
Berndt , Walter . .
Brauer, Alfred . .
fDittrich, Arthur
Dostal, Alfred . . .
*Freund, Arno . .
Halpaap, Oskar . .
Haßmann, Bruno .
Heilbrunn, Manfred
Ilennicke, Fritz . .
Hildebrand, Richard
Knittel, Martin . .
Köllner, Fritz . . .
Laznoiusky, Max . .
Leonharclt, Adolf . .

Leutert, Richard . .
Müller, Rudolf . .
Nitzsche, Kurt . . .
Pfeiffer, Robert . .
Poethke, Paul . . .
[Prey, Justus . . .
Radestock, Kurt . .
Schlegel, Willy . .
Schlotthauer, Erich .
Schmidt, Arthur . .
Seyfarth , Carly . .

Thebus, Fritz . . .
[Uhlig, Heinrich
Uhlig, Johannes . .

Klasse IVc.
No. 336—3Gi.

Birnstein, Paul . .
Brückner, Walter
Cale, Fritz . . . .

Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig (Schkeuditz)
Leipzig
Koburg (Leipzig)
Leipzig
Austin-Texas (Lpzg.)
Leipzig
Liebertwolkwitz . .

Leipzig
Leipzig
Braunschweig (Lpzg.)
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Altenburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halle a. S. (Leipzig)
Leipzig
Weipert (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Wildenthal b. Eiben¬

stock (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig ......
Berlin (Mockau) . .

Stand des Vaters
(Stiefvatei-s)

Stationsassistent.
Privatmann.

Agent.
Lazarettverwaltungs¬

inspektor.
Lehrer.
Betriebsleiter
Kaufmann
Theatermaler.
Schneidermeister.
Zahnarzt.
Kellner.
Gutsbesitzer.
Schuhmacher.

Obertelegr.-Assist.
Güterexpedient.
Kaufmann.

Kaufmann +.
Kaufmann.
Buchhalter.
Versich.-Beamter i".
Turnlehrer.
Privatmann.

Civil-Ingenieur.
Boadreher.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Steueraufseher.
Steindruckereifaktor.
Kaufmann.
Bäckermeister.

Kaufmann
Schlossermeister.
Kaufmann.
Stadtkassierer.
Buchhändler.
Lokomotivführer.
Buchdruckereibes.
Buchhändler.
Gastwirt.
F abrikdirektor.
Tischler.
Assistent b. d. städt.

Gasanstalt.
Malermeister.
Bankbeamter.

Kaufmann j.

Schlossermeister.
Kaufmann.
Fabrikdirektor.

Name

Döhlert, Erich . .
Eichlcr, Rudolf .
Erselius, Friedrich
Fomm, Georg . .
Freier , Bruno . .
Härtel, Israel . .
Hübner, Albert
Klein, Adolf . •
Knauer, Rudolph
Kramer, Rudolf .
Krieger, Hans . .
Lippmann, Alexand
[Malm, Fritz . .
Meiche, Richard .
Miersch, Willy
Mosebach, Karl .
Poser, Rudolf . .
Probst, Emil . .
Rode, Paul . . .
Schmidt, Karl . .
Schützhold, Fritz
Schuster, Rudolf .
Sonnenschmidt, Joh
Uhlrich, Johannes
Voigt, Otto . . .
Winkler, Georg .

Klasse IVd.

No. 355-394.

Albrecht, Erich . .
Beil, Walter . . .
Beutler, Hans . . .
Doborow, Hans . .
Ebert, Alfons . . .
Echarti, Erich . . .
Häuber, Walter . .
Häger, Max . . .

II offmann, Wilhelm .
Jung, Heinrich . .
Karbaum, Rudolf .
Klöden, Kurt . . .
Mahlow, Karl . . .
von Pittler, Bruno .
Richter, Willy . . .
Rothe, Walter . . .
Schick, Alfred . . .
Schiller, Franz . .
Schmidt, Johannes .
Schneider, Friedrich
Schönemann, Fritz .
Schubert, Hermann .
Stanze, Rudolf . .
Steude, Ernst . . .
[Stumme, Johannes
Unterstab, Paul . .
Weinzweig, Ernst
Winnen, Fritz . . .
5 Wölbling, Arthur .
Ziem, Ewald . . .

Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Leipzig
Wahren

Leipzig
Leipzig
Halle a. S. (Leipzig)
Stanislau (Leipzig) .
Leipzig
Möckern (Leipzig) .
Leipzig (Mölkau)
Teplitz (Leipzig) . .
Leipzig
Oelzschau (Leipzig)
Leipzig
Berlin (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig (Leutzsch) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Chemnitz (Leipzig) .
Leipzig
Beucha

Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leutzsch (Leipzig) .
Chemnitz (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Crössuln b. Weißen¬

fels (Brandis) . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Naunhof

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Magdeburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Hohenheida ....

Leipzig
Möckern (Leipzig) .
Magdeburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Naumburg (Leipzig)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

BuclihandlungBgeh.
Buchhalter.
Riemermeister.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Geschäftsführer.

Markth allenaufseh er.

Reichsgeriehtsbeamt.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.

Klempnermeister.
Xylograpli.
Kaufmann.
Lokomotivführer.
Markthelfer.

Lagerist.
Baumeister.
Malermeister.

(Malermeister).
Kaufmann.
Buchhalter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Fleischbeschauer.
Tischlermeister.

Restaurateur.
Schriftsetzer.
Druckereibesitzer.
Lademeister a. D.
Eisendrehermeister.

Tapezierermeister.
Kaufmann.

Gutsbesitzer "f".
Kassierer.

Oberingenieur.
Buehhandlungsgeh.
Privatmann.
Schneidermeister.

Ingenieur.
Baumeister.
Kürschner.
Kaufmann.
Schulimachermstr.
Kaufmann.
Lehrer.
Restaurateur.
Bademeister.

Malermeister f.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.

Reich sgerich tssekret.
Kaufmann "|".
Kaufmann

Kaufmann -j-,
Postassistent.



27

Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Klasse IVe.
No. 395—425.

Bartke, Johannes
Blumenau, Karl .
Böhme, Kurt . .
Buschmann, Rudolf
Fochtmann, Helmut
Hamann, Erich
Heimann, Karl
Hentze, Johannes
[Honig, Max .
Hornig, Max .
Jankel, Eugen .
Krause, Erich .
Krüger, Kurt .
Lippmann, Paul
Lüders, Ernst .

Mühle, Friedrich
Müller, Fritz . .
Ottenroth, Paul .
Pampel, Paul . .
Bosenlöcher, Friedr
Schmidt, Erich
f Sehnrath, Walter
Schwarz, Johann .
Thalacker, Paul .
Thieme, Johannes
Traber, Friedrich
Voigt, Ernst . .
Wagner, Walter .
Walter, Kurt . .

Weigel, Kurt . .
Wolf, Max . . .

Klasse Va.
No. 426-463.

•Alius, Henri .
Asperger, Erich
Böttger, Eugen
Exner, Alfred .
Feistel, Johannes
Flamme, Karl .
Franke, Fritz .
Freier, Wilhelm
Fuhrmann, Karl
Hamburger, Paul
Heilemann, Willy
"Herrn, Paul . .
Herzog, Walter .
Jankel, Adolf . .
Kluge, Max . .
Klunker, Johannes
Kruse, Erich . .
Lägel, Georg . .
Landrock, Albert
Legier, Alfred . .
Lenck, Willy . .
Leutholf, Fritz
Luclisinger, Ernst

Leipzig
Bodenbach ....

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Eschwege (Leipzig) .
Magdeburg (Leipzig)
Weißenfels (Leipzig)
Leipzig ......
Boclmia (Leipzig) .
Leipzig ......

Leipzig
Leipzig
Jeßnitz (Leipzig) . .
Oberullersdorf (Lpzg.)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig . .
Leipzig . .

Paris (Hannover) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Erfurt (Leipzig) . .
Leipzig
Berlin (Leipzig) . .
Leipzig
Markranstädt . . .
Berlin

Magdeburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Lengenfeld i. V. . .
Leipzig
Neustadt a.Orla(Lpzg)

Kaufmann.
Fabriksleiter.
Gastwirt.
Kaufmann.
Uhrmacher.

Magazinverwalter.
Kaufmann.
Böttchermeister.
Kaufmann.
Lokomotivführer.
Kaufmann.
Bahnmeister.
Kaufmann,

pens. Bahnbeamter.
Inhaber eines Agen¬

turgeschäfts.
Malermeister.
Buchhalter.
S tationsassisten t.
Proviantamtsassist.
Buchhändler.
Hotelier.
Kaufmann.
Uhrmacher.

Handelsgärtner.
Kaufmann.
Maurermeister.

Steuerinspektor.
Pastor.
Verwalter der städt.

Einquartierungshäus.
Stationsassistent.
Konduktführer.

Kaufmann.

V erlagsbuchhändler.
Kaufmann j\
Werkführer.
Buchhalter.

Korrespondent.
O berpostassistent.
Schuhwarenhändler.
Mechaniker.

Agent.
Schlossermeister.

Briefträger.
Verlagsbuchhändl. j.
Geschäftsführer.
Maurermeister.
Buchhalter.
Beisender.
Baumeister.

Rechnu n gsrevisor.
Buchhändler.
Fabrikbesitzer.

(Korrespondent).
Kaufmann.

Ludwig, Karl .
Ludwig, Martin
Mähnicke, Arno
Mank, Albert .
Meinelt, Hans .

Müller, Johannes
Neundorf, Richard
Nussenow, Moritz
Pech, Karl . . .
Petersen, Alfred .
Pohl, Otto . . .
Sachsmann, Wilhelm

Saupe, Johannes . .
Schul, Moritz . . .
Sievers, Georg . .

Klasse Vb.
No. 464—502.

Ackermann, Richard
Ahmami, Fritz
Arnold, Otto . .
Barth, Rudolf . .
Böhne, Franz . .
Dohne, Otto . .
Fichtner, Rudolf .
Fischer Kurt . .

Förster, Otto . .
Geißler, Fritz . .
Geißler, Richard
Gradowski, Erich
Graf, Gerhard
Günther, Walter .
Hablitzschka, Joh.
Heiser, Hans . .
Hcmpel, Walter .
llerrle, Erich . .
Heynemann, Walter
Ilse, Kurt . . .

Jäckel, Leopold .
Klemmt, Friedrich
Kohl, Felix . . .
Krauß, Willy . .
Lippert, Georg
Lips, Kurt . . .
[Mouczka, Otto .

Naumann, Max .
Naundorf, Max .
Nothdurft, Fritz .
Oheim, Walter . .
Peters, Kurt . .
Pighetti, Cäsar
Planert, Ferdinand
Badochla, Rudolf .
*Sleomorowsky, Herrn
Sommer, Rudolf .

[Stumme, Paul
Zeidler, Carl . .

Leipzig . .
Leipzig . .
Halle a. S.

Leipzig . .
Leipzig . .

Leipzig . .
Leipzig . .
Berditschew

Liegnitz
Leipzig . .
Leipzig . .
Leipzig . .

Würzen
Auschwitz

Leipzig . .

Leipzig
Crossen a.O. (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Raguhn bei Dessau
Leipzig
Leipzig
Apolda (Leipzig) . .
Leipzig
Altenburg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Wendisch Linda

(Klein-Miltitz)
Stanislau (Leipzig) .
Straßburg (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Könitz in Mähren

(Leipzig) ....
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Pirna (Leipzig) . .
Leipzig
Labschütz b. Breslau

(Leipzig) ....
Leipzig
Leipzig

V ersicherungsbeamt.
Stationsassistent.
Lokomotivführer.
Schaffner.

Inh. e. Leitergerüst¬
verleihungsgeschäfts.
Tischlermeister.
Schuhmachermstr.
Rauchwarenhändler.

Generalagent.
Musikalienhändler.
Schulaufwärter.
Manufakturwaren¬

händler.
Reisender.
Kaufmann.
Tischlerobermeister.

Kaufmann.
Kaufmann.
Lokomotivführer.

Oberpostassistent.
Fleischermeister.
Bankbeamter.
Kaufmann.

Versicherungsbeamt.
Kaufmann.
Lohndiener.
Produktenhändler.
Kaufmann.

V ersicherungsbeamt.
Oberpostassistent.
Mechaniker -f\
Kaufmann.
Restaurateur.
Kaufmann.
Mechaniker.

Stationsverwalter.
Kaufmann.
Büchsenmacher.
Kaufmann.
Kaufmann.
Restaurateur.
Kaufmann.

Buchhalter.
Monteur.
Kaufmann.
Postschaffner.
F abrikant.
Kaufmann.
Delikatessenhändler.
Portier.
Karusselbesitzer.
Kaufmann.

(Prokurist).
Kaufmann.
Kaufmann.
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Name

Klasse Vc.
No. 503—541.

Bahr, Ernst . .
Bauer, Fritz . .
Bohne, Johannes .
Böhme, Friedrich
Cerf, Fritz . . .
Dietze, Johannes
Döring, Georg
Drasdo, Willibald
Dumont, Paul . .
Ebcrhardi, Kurt .
Gerasch, Wilhelm
Giersch, Oswald .
Glaß, Paul . . .
Goldammer, Alfred
Graß) Eduard . .
Günther, Felix
Hucke, Heinrich
Kiltz, Fritz . . .

Kirchberg, Paul .
[Köhler, Walter .
Lamm, Paul . .
Langer, Hermann
Liebold, Anton .
Löhrig, Rudolf
Lotze, Georg . .
Misset, Anton . .
*Neumann, Kurt .
Norroscliewitz, Waltei
Schlichting, Albert
Sladeck, Ernst
Sommer, Willy . .
Starke, Alfred . .
Streubel, Erich .
Stiiber, Erich . .
Tüngerthal, Otto .
Wagenknecht, Max
Weih, Willy . . .
Werner, Georg
Wemstedt, Paul .

Klasse V d.
No. 542—573.

Bruhm, Werner
[Eitner, Erich .
fiHahn, Erich .
*Kalmann, Adolf
Knorre, Paul .
Linke, Reinhold
Merkel, Kurt .
Merzdorf, Walter
Ohme , Walter .
Olbrecht, Walter
Pasold, Friedrich
Pottasch, Emil
Preiß, Erhard .
Riedel, Hans .
Bode, Hans . .
Rühmann, Willy

Gebnrtsort
(Wohnort der Eltern)

Leipzig
Leipzig
Liebertwolkwitz . .

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Eppendorf (Leipzig)
Dresden (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Möckern

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Niemegk

(Bezirk Potsdam)
Leipzig
Erfurt (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Zwickau i. S. (Leipzig)
Weimar (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Erfurt (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Colditz (Leipzig) . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Mockau (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Möckern (Leipzig) .
Leipzig
Mockau

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Möckern (Leipzig) .

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Schlossermeister.
Brauereibesitzer.
G ärtnereibesitzer.

Papierhändler.
Fabrikbesitzer.

Cigarrenfabrikant.
Schneidermeister.
Uhrmacher.
Färbereibesitzer.
Kaufmann.
Privatmann.
Restaurateur.
Feldwebel.
Glasermeister.
Bureauvorsteher.
Kaufmann.
Lokomotivführer.

Gutsbesitzer.
Viehhofaufseher.
Kaufmann.
Maurermeister.
Sekretär.
Postassistent.
Kaufmann -j".
Mützenfabrikant.
Zuschneider.
Beisender.

Fabrikbesitzer f.
Kaufmann.
Kaufmann.
Privatmann.
Kestaurateur.
Kaufmann.

Kaufmann -j\
Kaufmann.
Schneidermeister.
Schneidermeister.
Theaterfriseur.

pens.Lokomotivführ.

Spediteur.
Kaufmann.
Bezirksschullehrer.
Kaufmann.

Spediteur.
Werkmeister.
Maurermeister.
Brauereivertreter.
Postassistent.
Barbier u. Friseur.
Kohlenhändler.
Kaufmann.
Prokurist.
Kaufmann.
Bankbeamter.

Oberpostassistent.

Name

Schäferlein, Alfred
Schirmcr, Erich
Schöne, Hugo .
Sigall, Bruno .
Slowinski, Viktor
Specht, Otto
Stier, Arthur .
Strich,' Arthur
[Strüver, Eduard
Tscharnke, Max
Timm, Friedrich
Uhlmann, Erich
Wagner, Kurt .
Westphal, Emil
Zahn, Alfred .
Zapff, Walter .

Klasse Via.
No. 574— 609.

Bailas, Ernst .
Bever, Kurt . .
Czekay,' 1Bichard
Färber, Eduard
Frentzen, Alfred
Frommhold, Karl
[Grabich, Walter
Grahl, Hermann .
[Hamann, Walter
Heilmann, Herbert
[Höhnet, Rudolf .
Horst, Johannes .
Jahn, Paul . . .
Kemter, Max . .
Kirsten, Willy . .
Koch, Ernst . .
Köhler, Alfred . .
Koppen, Willy . .
*Kötz, Fritz . .
Kröhl, Paul . . .
Krüger, Wilhelm
Marschau, Alfred
Mendelsohn, Martin
Neumann, Alfred
Querfurth, Hans .
Rapaport, Nathan
/*Schindler, Wilhelm
Schmidt, Hellmut
Schreiber, Kurt
Schüler, Karl .
Siegel, Erich .
Silber, Johannes
Stenzel, Rudolf
Tragsdorf, Willy
Uber, Erich . .
Waage, Walter

Klasse VIb.
No. 610—644.

Apitzsch, Richard
Arnold, Hans . .
Braun, Oswald

Geburtsort
("Wohnort der Eltern)

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Brody
Meerane (Leipzig) .
Leipzig
Quaßnitz (Lützschena)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halle a. S. (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halle a. S. (Leipzig)

Leipzig
Leipzig . .
Großengottern (Lpzg.)
Brody (Leipzig) . .
Düsseldorf (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Dresden (Leipzig) .
Leipzig
Miltitz

Hermsdorf (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halbe (Leutzsch)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Sangerhausen (Lpzg.)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Schneeberg (Leipzig)
Ilversgehofen (Lpzg.)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Kaufmann.
Schutzmaun.
Dekorationsmaler.

Lehrer j\
Oberpost assistent.
Lokomotivführer.
Gastwirt.
Schneidermeister.
Konditor.
Privatmann.
Kaufmann.
Geschäftsführer.
Schneidermeister.
Kaufmann.
Restaurateur.

Photograph.

Flaschenbierhändler.
Obermonteur.
Bahnassistent.
Borstenmakler.

Obertelegi'.-Assist.
Kaufmann.

Optiker.
Schneidermeister.

Maga zin Verwalter.
Privatmann.

(Kaserneninspektor) j.
Cigarrenhändler.
Gutsbesitzer.
Hilfsweichensteller.
Kürschnermeister.
Glasermeister.
Kaufmann.
Gastwirt.

Apotheker.
Kaufmann.
Bahnassistent.
Kaufmann.
Kaufmann.
Baumeister.
Kaufmann.
Kaufmann.

Kaserneninspektor.
Reisender.
Kaufmann.
Schmiedemeister.

Kaserneninspektor.
Handlungsgehilfe.
Geschäftsführer.
Fleischermeister.
Kaufmann.
Kaufmann.

Markthelfer.
Kaufmann.
Kaufmann.
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Name

Klasse Vc.
No. 508—541.

Bahr, Ernst . .
Bauer, Fritz . .
Bohne, Johannes .
Böhme, Friedrich
Cerf, Fritz . . .
Dietze, Johannes
Döring, Georg
Drasdo, Willibald
Dumont, Paul . .
Eberhardt, Kurt .
Oerasch, "Wilhelm
Giersch, Oswald .
Glaß, Paul . . .
Goldammer, Alfred
Graff, Eduard . .
Günther, Felix
Hucke, Heinrich
Kiltz, Fritz . . .

Kirchberg, Paul .
[Köhler, Walter .
Lamm, Paul . .
Langer, Hermann
Liebold, Anton .
Löhrig, Rudolf
Lotze, Georg . .
Misset, Anton . .
*Neumann, Kurt .
Norroschewitz, Walter
Schlichtung, Albert
Sladeck, Ernst
Sommer, Willy . .
Starke, Alfred . .
Streubel, Erich .
Stüber, Erich . .
Tüngerthal, Otto .
Wagenknecht, Max
Weih, Willy . . .
Werner, Georg
Wernstcdt, Paul .

Klasse V d.
No. 542—573.

Bruhm, Werner
[Eilner, Erich .
"'Halm, Erich .
*Kalmann, Adolf
Knorre, Paul .
Linke, Reinhold
Merkel, Kurt .
Merzdorf, Walter
Öhme, Walter .
Olbrecht, Walter
Pasold, Friedrich
Pottasch, Emil
Preiß, Erhard .
Riedel, Hans .
Bode, Hans . .
Bühmann, Willy

Geburtsort M
(Wohnort der Elten I

(Leip:

Leipzig ....
Leipzig ....
Liebertwolkwitz

Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Eppendorf
Dresden (Leipzig
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Möckern

Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Niemegk

(Bezirk Potsdj
Leipzig ....
Erfurt (Leipzig)
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Zwickau i. S. (Lei
Weimar (Leipzi
Leipzig
Leipzig
Erfurt (Leipzig
Leipzig .
Leipzig .
Colditz (Leipzig
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .

Leipzig . .
Leipzig . .
Leipzig . .
Leipzig . .
Leipzig . .
Mockau (Leipz
Leipzig . .
Leipzig . .
Möckern (Leip
Leipzig . . .
Mockau . .

Leipzig . . .
Leipzig . . .
Leipzig . . .
Leipzig . . .
Möckern (Leij

Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Brody
Meerane (Leipzig)
Leipzig
Quaßnitz (Lützschena)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halle a. S. (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halle a. S. (Leipzig)

Leipzig
Leipzig
Großengottern (Lpzg.
Brody (Leipzig) . .
Düsseldorf (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Dresden (Leipzig) .
Leipzig
Miltitz

Iiermsdorf (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Halbe (Leutzsch)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Sangerhausen (Lpzg.)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Schneeberg (Leipzig)
Ilversgehofen (Lpzg.)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig .
Leipzig .
Leipzig .

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Kaufmann.
Schutzmaun.
Dekorationsmaler.

Lehrer -f.
Oberpost assistent.
Lokomotivführer.
Gastwirt.
Schneidermeister.
Konditor.
Privatmann.
Kaufmann.
Geschäftsführer.
Schneidermeister.
Kaufmann.
Kestaurateur.

Photograph.

Flaschenbierhändler.
Obermonteur.
Bahnassistent.
Borstenmakler.

Obertelegr.-Assist.
Kaufmann.

Optiker.
Schneidermeister.

Maga zin Verwalter.
Privatmann.

(Kaserneninspektor)')'.
Cigarrenhändler.
Gutsbesitzer.
Hilfsweichensteller.
Kürschnermeister.
Glasermeister.
Kaufmann.
Gastwirt.

Apotheker.
Kaufmann.
Bahnassistent.
Kaufmann.
Kaufmann.
Baumeister.
Kaufmann.
Kaufmann.

Käsern eninspektor.
Reisender.
Kaufmann.
Schmiedemeister.

Kaserneninspektor.
Handlungsgehilfe.
Geschäftsführer.
Fleischermeister.
Kaufmann.
Kaufmann.

Markthelfer.
Kaufmann.
Kaufmann.
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Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Name Geburtsort
(Wohnort der Eltern)

Stand des Vaters
(Stiefvaters)

Bräunig, Fritz
Buchholz, Albert .
Dammenhayn, Max
Dittrich, Alfred .
Dumont, Georg .
Eisenbruch, Benno
Hain, Johannes .
Jarnsen, Kurt . .
Katzenstein, Ludwig
Kießel, Kurt . .
Klöppel, Fritz . .
Köhler, Friedrich
Krämer, Felix . .
Krieger, Oskar
Kutscher, Erich .
Lehmann, Arthur
Merten, Leo . .
[Meseke, Hans
Müller, Johannes

Neubert, Paul . .
Oehlmann, Haus .
[Ossig, Georg . .
Kautzsch,\\\ ilhelm
Richter, Fritz . .
Richter, Kurt . .
Roch, Fritz . . .
Schlichting, Hans
Schreiter, Rudolf
Sebek, Werner
Stephan, Walter .
Trinckler, Erich .
Ullrich, Paul . .

Klasse VIe.
No. 646-681.

Bergmann, Otto .
Bergmann, Willy
Böhme, Fritz .
Buch, Arno . .
Dietrich, Paul .
Dietze, Willy .
Eberling, Karl .
Eckel, Volkmar
Eichbaum, Hans
Eitner, Ernst . .
Gehrmann, Alfred
Gehrmann , Willy
Gläsel, Max . .
Grabs, Walter . .
[Grellmann, Bruno
Heimerdinger, Fritz
Knorre, Bichard .
Krebs, Arno . .

Kretzschmar, Kurt

Kröber, Johannes

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Naunhof (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Dessau (Leipzig) .
Leipzig . . .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Berlin (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Heide (Leipzig) .
Leipzig
Dresden (Mockau)
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Erfurt (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Magdeburg-Buckau

(Leipzig) . _ . .
Borna bei Leipzig

(Leipzig) . . .
Leipzig

Kaufmann.
Schuhmacher.
Mineralwasserfabrik.
Privatmann.
Färbereibesitzer.
Handelsmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.

Fleischermeister -f.
Gärtner "f.
Zugführer.
Kaufmann.

Maurerpolier.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Aufseher beim städt.

Wasserwerk.
Oberschaffher.
Kunsthändler.

Photograph.
Buchhalter.
Fuhrwerksbesitzer.
Baumeister.
Kaufmann.
Kaufmann.

Tapezierermeister.
Tapezierermeister.

Markthallenaufseher.
Rats-Aktuar.

Hilfsarbeiter a.Leihh.

Schuhmachermstr.
Lederwarenfabrikt.
Kaufmann.
Weinhändler.
Mützenfabrikant.
Bestaurateur.

Klempnermeister.
Kaufmann.
Geschäftsreisender.
Kaufmann.
Bestaurateur.
Bestaurateur.
Kurbadbesitzer.
Schutzmann.
Prokurist.
Kaufmann.

Spediteur.
Ingenieur und
Maschinenfabrikant.

Sergeant im Beklei¬
dungsamte.

Kaufmann.

Küttler, Alfred . .
Lichtenstein, Siegfried
*Mallo, Emil . .
Müller, Arthur .

Müller, Walter .
Niehaus, Otto . .
Ottenroth, Erich .
Petruschlca, Max .
Pölitz, Johannes .
[Schirath, Kurt .
Spitz, Leo . . ■ .
Steinbach, Otto .
Uhle, Fritz . . .
Voigt, Karl . . .
Wehling, Fritz
Weller, Johannes
*Zimmermann, Willy

Klasse VId.
No. 682—713.

Ahlemann, Budolf
Barthel, Friedrich
'"Baumgärtel, Hans
Böhme, Friedrich
Eberwein, Hugo .

Enke, Karl . . .
Fischer, Ernst . .
Funk, Otto . . .
Grau, Georg . .
Graul, Karl . . .
Grüner, Arnim
Hager, Hugo . .

Kirschberg, Max .
Kluge, Ernst . .
Koch, Fritz . . .
Koch, Hans . . .
[Krechlak, Arthur
Lehmann, Adolf .
Martin, Walter .
Pasch, Kurt . .
Salomon, Horst .
Schmidt, Oswald .

Schmul, Moritz .
Schneider, Walter
Schubert, Johannes

Seidel, Beinhold .
Sprengler, Emil .
Springer, Paul
[*Theil, Hermann
[TJfer, Ehrhardt .
Weicher, Hermann
Zschörper, Max .

Leipzig
Leipzig
Berlin (Leutzsch)
St. Julien bei Metz

(Leipzig) . . . .
Leipzig
Leipzig
Jessen (Leipzig) . .
Leipzig
Zeitz (Leipzig) . .
Brandis (Leipzig) .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Mittweida (Leipzig)
Leipzig
Rüssen

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Mücheln b. Merseburg

(Leipzig) ....
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Größuln (Kämmerei

bei Brandis) . .
Leipzig
Wittenberg (Leipzig)
Leipzig
Leipzig
Halle

Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Kämmerei b. Brandis

(Leipzig) . . . .
Czernowitz (Leipzig)
Bautzen (Leipzig) .
Leipzig

Leipzig
Lindenthal ....

Alsfeld i. Hess. (Lpzg.)
St. Paulo

Meinersen (Leipzig)
Brighton (Leipzig) .
Borsdorf

Kaufmann.
Kaufmann.
Stationsvorsteher.

Oberpostassistent.
Expedient.
Kaufmann "f.
Stationsassistent.
Kaufmann.

Kaufmann -j\
Kaufmann.
Kaufmann.
Privatmann.
Kaufmann.
Fabrikant.
Kaufmann.

Kaufmann -j\
Gutsbesitzer.

Kaufmann.
Bestaurateur.
Kaufmann
Buchdruckereibes.

Lokomotivführer.
Kaufmann.
Kursmakler.
Malermeister.

Expedient.
Markthelfer.
Kaufmann.

Gutsbesitzer
Kaufmann.

Güter-Exp.-V orsteh.
Kaufmann.
Kaufmann.
Buchhalter.
Stationsassistent.
Schuhmacher.
Kontorist.

Kaufmann -j\

Bohrunternehmer
Kaufmann.
Lohndiener.

Makler für Hypothe¬
ken u. Grundstücke.

Graveur.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.

Ingenieur.
Buchhalter.

Fabrikinspektor.





Ordnung der öffentlichen Prüfung,

Dienstag, den 81. März:

Vormittags 8— 8 B/ i Uhr: Klasse VEb . . . . . Religion: Herr Vikar Cand. theol. Roth.

& 3/i 9 7« „ „ VId . . . . . Deutsch: Heinice.

972-1074 » „ VIc . . . . . Rechnen: Weinhold.

1072—1174 „ „ Via . . . . . Naturgeschichte: „ Oberlehrer Erbes.

1174-12 „ „ Vd . . . . . Französisch: „ Dr. Rödel.

Nachmittags 2— 2 3/ i „ „ Vc . . . . . Geographie: V „ Dr. Seyfert.

2 8/4-372 » „ Vb . . . . . Geographie: „ Dr. Fritzsch.

3 72-474 » „ Va . . . . . Deutsch: V „ Dr. Tetzner.

474-5 „ „ IVe . . . . . Naturgeschichte: „ „ Dr. Voigt.

Mittwoch, den 1. April:

Vormittags 8—8 3/ 4 Uhr: Klasse IYc . . . . . Religion: Herr Oberlehrer Hofmann.

S&-9 1/. „
IV d . . . . . Französisch: Dr. Plügge.

972-1074„ „ IV b . . Oberlehrer Pietsch.

1072—1174 * „ IVa . . . . . Rechnen: „ Freudenreich.

1174-12 „ „ Illb . . . . . Mathematik: „ Seidler.

12—12 8/4 » „ lila . . . Englisch: „ Dr. Roitzsch.

Donnerstag, den 2. April:

Vormittags 8—8 3/ 4 Uhr: Klasse IIIc . . . Deutsch: Herr Oberlehrer Dr. Börner.

88/4-9 1/, „ „ Illd . . . . . Französisch: „ Dr. Rödel.

974-11 » „ IIc . . . . . Geschichte: „ Moßdorf.

Französisch: Dr. Rübner.

11-12 74 „ „ IIb . . . . . Deutsch: Oberlehrer Dr. Becher.

Physik: „ Lange.

N achmittags 2 1/ 2 — 8 3/ 4 „ „ IIa . . „ Dr. Richter.

Englisch: „ Scheibner.

3 3/4-472 „ „ IVa . . . . . Turnen: » Oberturnlehrer Graupner.

472-5 „ „ VIc . . . . . Turnen: Turnlehrer Teubner.

Freitag, den 8. April:

Vormittags 10: Schluß des Schuljahres und Zensurverteilung.

Montag, den 20. April:

Früh 8 Uhr: Zweite Aufnahmeprüfung.

Nachmittags 3 Uhr: Aufnahme der neuen Schüler, Einführung aller in ihre Klassen.
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